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Das Landratsamt Emmendingen hat im April 2019 in Teningen
insgesamt sechs Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt.
Bei drei Messungen in Teningen zwischen 6 und 13 Uhr wurden
569 Fahrzeuge gemessen, von denen 44 (7,73 Prozent) bean-
standet werden mussten. Die Maximalgeschwindigkeit betrug
92 Kilometer pro Stunde im 70-km/h-Bereich.
In Köndringen wurden bei einer Messung zwischen 10 und 13
Uhr 279 Fahrzeuge gemessen, von denen zwölf (4,30 %) bean-
standet werden mussten. Die Maximalgeschwindigkeit betrug
75 km/h im 50-km/h-Bereich.
Bei zwei Messungen in Nimburg zwischen 6 und 14 Uhr wurden
1.507 Fahrzeuge gemessen, von denen 70 (4,64 %) beanstandet
werden mussten. Die Maximalgeschwindigkeit betrug 105
km/h im 70-km/h-Bereich.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 24/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Freitag, 7. Juni, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät eingegangene
Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass bei jeder
öffentlichen Veranstaltung durch Vereine oder Personen, bei
der Getränke und Speisen öffentlich zum Verkauf angeboten
werden, unbedingt ein Antrag auf eine Gestattung nach § 12
GastG (Schankerlaubnis) zu stellen ist. Der Antrag ist mindes-
tens zwei Wochen vor Beginn der jeweiligen Veranstaltung bei
der Gemeindeverwaltung zu stellen. Der Antrag ist deshalb so
rechtzeitig zu stellen, weil nach dem Gaststättengesetz Mehr-
fertigungen dieser Gestattung an verschiedene Behörden (un-
ter anderem Wirtschaftskontrolldienst) verschickt werden müs-
sen.WerohneentsprechendeGestattungeinesolcheVeranstal-
tung durchführt, handelt nach § 28 GastG ordnungswidrig und
kann mit einer Geldbuße bestraft werden.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist im Jahr 2019 an folgenden Terminen mög-
lich: 7./8. Juni, 12./13. Juli, 9./10. August, 13./14. September,
11./12. Oktober, 8./9. November, 13./14. Dezember.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro zu
erheben. Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier
Wochen vor dem gewünschten Termin) wird gebeten. Auskünf-
te erteilt das Standesamt, Telefon 07641 / 5806-33, E-Mail: phi-
lipp@teningen.de.

i Die Verwaltung informiert
b Ordnungsamt informiert

Geschwindigkeitsmessungen im April

b Teninger Nachrichten am 12. Juni

Geänderter Redaktionsschluss

Schankerlaubnis rechtzeitig einholen

b Fundbüro

Fundräder

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr. Am 11. Juni geschlossen.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14- 16 Uhr, Do. 8-12, 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20
Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de,
Tel.: 0170 55 47 705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.
DienächsteSprechstundeistam6.Juni in
der Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, in
Teningen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Ärzt-
licher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700oderdocdirekt.de. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 8.6.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.
Sonntag, 9.6.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-
ningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /
914444.
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 / 8231.
Montag, 10.6.
Aesculap-ApothekeKöndringen,Bahnhofstra-
ße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Telefon
07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.
Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183
Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /
7054, Fax 07681 / 24965.

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstr. 27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr und
Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädigte:
Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuerwehr-
leitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12 Uhr
– Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmeldung
nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/ 6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).

Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen. de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline Mieß-
mer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes beglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen. Der
Zugang ist barrierefrei.
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Emmen-
dingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike. brau-
er@caritas-emmendingen.de oder Tel. 07641/
5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
KreisseniorenratdesLandkreisEmmendin-
gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-
36 auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Die Ausstellung der Werke von Hilla von
Rebay im Rebay-Haus, Emmendinger Straße
11, ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungen sind auf Anfrage unter Re-
bay-Foerderverein@t-online.de möglich.

Gelber Sack
Freitag, 7.6.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.

Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Æ Kulturelles

Bürgermeister

i Bürgerinformation
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Die Veranstaltung hieß zuletzt „Teninger Begegnungsmarkt“ –
aus ihr wird nun der „Teninger Sonntag“. Auf das neue Format
wies Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker kürzlich bei der
Zusammenkunft der Vereinsvorstände im Feuerwehrheim hin.

Der Hintergrund: Man will die hauptsächlich für neu hinzu-
gezogene Teningerinnen und Teninger geschaffene Veranstal-
tung für alle Personen ausweiten. Termin ist Sonntag, 21. Juli,
um 11.30 Uhr und Ort des Geschehens zum sechsten Mal der Hof
des Heimatmuseums Menton in der Kirchstraße. Die Vereine
und Institutionen werden aufgerufen, an diesem „Teninger
Sonntag“ teilzunehmen.

Beibehalten wird, dass die Neubürgerinnen und Neubürger,
die im Laufe eines Jahres nach Teningen gezogen sind, schrift-
lich eingeladen werden. Herzlich eingeladen sind auch alle an-
deren Teningerinnen und Teninger, die sich für die vielfältigen
Angebote in der Gemeinde interessieren.

Wieder wird die Gemeinde Teningen vorgestellt und Vereine
sowie Institutionen erhalten die Möglichkeit, sich zu präsentie-

ren. Dies kann entweder an einem eigenen Stand erfolgen oder
auch an Marktständen, die zur Verfügung gestellt werden kön-
nen. Es besteht die hervorragende Chance, auf seine Angebote
aufmerksam zu machen und vielleicht sogar Mitglieder zu ge-
winnen.

Aufstellungsfläche der Stände ist die für den Kraftverkehr
gesperrteKirchstraßevordemHeimatmuseumMenton.Ebenso
besteht die Möglichkeit, sich am Programm zu beteiligen. Wie-
der wäre es schön, wenn die teilnehmenden Vereine den För-
derverein Anwesen Menton mit einer Kuchenspende unter-
stützen würden.

Vereine und Institutionen, die an einer diesbezüglichen Mit-
wirkung interessiert sind, werden gebeten, dies unter Nennung
der geplanten Aktivität sowie der Angabe von eventuellen Ku-
chenspenden per E-Mail an stein@teningen.de bis spätestens
21. Juni mitzuteilen. Telefonische Auskünfte gibt der Fachbe-
reichsleiter Soziales, Bildung, Familie und Bürgerservice, Rolf
Stein, unter der Telefonnummer 07641 / 5806-46.

b Neues Format am 21. Juli im Heimatmuseum

Vereine und Institutionen können beim „Teninger Sonntag“ mitwirken

NACHRUF 

Am 23. Mai verstarb im Alter von 74 Jahren 

Hannes Berger
Bürgermeister a. D. 

Hannes Berger hat in seinem Amt als ehemaliger Bürgermeister der 
sächsischen Gemeinde Zeithain außerordentliche Verdienste um die Freundschaft 

zwischen Teningen und Zeithain erworben.  

Was Anfang der 1990er Jahren unter seiner Mitwirkung entstand, 
besteht auch heute noch: Eine tiefe Verbundenheit zwischen zwei Gemeinden, 

deren Zusammenfinden aufgrund der Teilung Deutschlands 
jahrzehntelang nicht möglich war. 

Wir danken Hannes Berger für seinen hohen Einsatz 
im Sinne einer fruchtbaren Partnerschaft zwischen unseren beiden Gemeinden. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Seiner Familie gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.  

Heinz-Rudolf Hagenacker 
Bürgermeister
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Teningen - Landkreis Emmendingen 

Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats am 

26. Mai 2019 bekannt gemacht.

Wahlberechtigte Wähler Ungültige Gültige Gültige 

insgesamt davon 

Wahlschein- 

Inhaber 

insgesamt davon 

Wähler mit 

Wahlschein 

davon 

Brief-

wähler 

Stimm-

zettel 

Stimm-

zettel 

Stimmen 

Gemeinde insgesamt     9.821     1.809     5.896   1.601     1.592   111     5.785   114.620 

Auf die einzelnen Wahlvorschläge, Parteien und Wählervereinigungen entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitzzahlen: 

Stimmen 

S
it
z
e
 Stimmen 

S
it
z
e
 Stimmen 

S
it
z
e
 Stimmen 

S
it
z
e
 Stimmen 

S
it
z
e
 Stimmen 

S
it
z
e
 

Gemeinde insgesamt    34.641  7    23.089  4    21.032  4    16.175  3    11.050  2     8.633  2 

Auf die einzelnen Bewerber/-Innen entfallen:

Stimmen Status

01 Dr. Kölblin, Dirk, In den Weihermatten 8     3.996 G 

02 Keller, Regina, Hanserweg 6     2.761 G 

03 Kopfmann, Reinhold, Goethestraße 15     2.584 G 

04 Hügle, Thomas, Köndringer Straße 14  2.356 G 

05 Schmidt, Ralf, Heidenhof 1     2.130 G 

06 Engler, Bernhard, Heimbacher Straße 7     2.051 G 

07 Mick, Erwin, Langstraße 38  2.007 G 

08 Lehmann-Kaiser, Jutta, Wolfgasse 8 a     1.956 E 

09 Weiser, Gerda, Kaiserstuhlstraße 8     1.922 E 

10 Schundelmeier, Helmut, Scharnhorststraße 40     1.897 E 

11 Markstahler, Siegfried, Freiämter Straße 23     1.467 E 

12 Nahr, Matthias, Auf der Ziegelbreite 6     1.267 E 

13 Mick, Stephan, Langstraße 38 a     1.182 E 

14 Schweinle, Julia, Am Kindergarten 2 a     1.121 E 

15 Weber, Marvin, Mundinger Weg 46     1.034 E 

Status: 

G = Gewählt  

E = Ersatzperson
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16 Fischer, Oliver, Hans-Sachs-Straße 26       911 E 

17 Schmidt, Tobias, Heidenhof 1       882 E 

18 Hügle, Walter, Friedhofstraße 3 a       858 E 

19 Eyrainer, Susanne, Hindenburgstraße 24       769 E 

20 Koneberg, Harald, Engelstraße 8       647 E 

21 Henry, Christian, Auf der Ziegelbreite 1       427 E 

22 Metzger, Patrick, Am Marktplatz 9       416 E 

 

Stimmen Status

 

01 Heidmann, Roswitha, Tscheulinstraße 23     2.415 G 

02 Bürklin, Gabriele, Schwellweg 7 a     2.259 G 

03 Endres, Britta, Im Lehle 38     2.068 G 

04 Luckmann, Herbert, Bergweg 14     1.982 G 

05 Dr. Unger, Katrin, Sägemattenstraße 14     1.235 E 

06 Kunkler, Werner, Steinbruchstraße 10 a     1.195 E 

07 Muth, Jonas, Forsthausstraße 26     1.136 E 

08 Farkas, Laszlo, Alemannenstraße 6     1.102 E 

09 Hummel, Ulrich, Schluchweg 17       990 E 

10 Endres, Maximilian, Elzstraße 28       974 E 

11 Iselin, Fritz, Im Lehle 4 b       966 E 

12 Kunkler, Siegfried, Am Geigenberg 4       902 E 

13 Thein, Angelika, Schluchweg 17       807 E 

14 Vollmer, Ortwin, Humboldtstraße 19       790 E 

15 Wurst, Jan, Hauptstraße 59       692 E 

16 Lenßen, Wolfgang, Am Seiberg 2 a       640 E 

17 Futterer, Anja, Rheinstraße 2       623 E 

18 Muth, Stefanie, Forsthausstraße 26       620 E 

19 Baer, Alexander, Am Hungerberg 14       533 E 

20 Rambach, Melanie, Hans-Sachs-Straße 9       469 E 

21 Futterer, Edwin, Sanderstraße 4 a       425 E 

22 Mantei, Michael, Gartenstraße 12       266 E 

 

Stimmen Status

 

01 Gasser, Michael, Tullastraße 1     2.781 G 

02 Dr. Schalk, Peter, Bergstraße 3     2.102 G 

03 Bader, Christian, Birkenweg 3 a     1.872 G 

04 Engler, Stefan, Siedlerhof Ramstal 1     1.841 G 

05 Kuri, Michael, Habsburgerstraße 20     1.640 E 

06 Grodel, Lena, Im Hohland 35     1.230 E 

07 Uhlig, Bettina, Langstraße 28       906 E 

08 Haas, Ute, Am Vogelsang 5       841 E 
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09 Engler, Rainer, Kandelstraße 5       757 E 

10 Uhlig, Maik, Langstraße 28       744 E 

11 Dörr, Melissa, Antoniterstraße 6       743 E 

12 Reuker, Philipp, Breisacher Straße 21       735 E 

13 Schneider, Andreas, Dreibrunnenstraße 7       668 E 

14 Arnold, Dieter, Albrecht-Dürer-Straße 38       615 E 

15 Freifrau Teuffel von Birkensee, Marie-Gabriele, Burgstraße 7       583 E 

16 Kersting, Markus, Holzhauserstraße 2 b       521 E 

17 Krumrey, Inga, Riedweidenstraße 8       504 E 

18 Lay, Harry, Tullastraße 14       461 E 

19 Fritz, Sanja, Kandelstraße 2       457 E 

20 Blümel, Julia, Scheffelstraße 57       369 E 

21 Stocker, Adrian, Alte Mühlenstraße 12       356 E 

22 Früh, Anton, Bottinger Straße 59       306 E 

 

Stimmen Status

 

01 Kefer, Michael, Hilla-von-Rebay-Weg 3     2.889 G 

02 Heß, Pascal, Reetzenstraße 10     1.730 G 

03 Roser, Annika, Am Hungerberg 2     1.266 G 

04 Heidenreich, Oliver, Köndringer Straße 31     1.226 E 

05 Brupbach, Markus, Am Gallenbach 2 a     1.114 E 

06 Heidenreich, Ralf, Mittelstraße 10       950 E 

07 Grüninger, Kim, Am Hungerberg 17       928 E 

08 Bockstahler, Marcel, Dorfstraße 22       916 E 

09 Mayer, Matthias, Grünlestraße 38       797 E 

10 Römmler, Constanze, Heinrich-von-Kleist-Straße 8       789 E 

11 Böcherer, Ulrike, Schwellweg 2 a       728 E 

12 Becker, Guido, Jakob-Zimmermann-Straße 12       682 E 

13 Rees, Stefan, Mittelstraße 13       514 E 

14 Kunz, Klaus, Riedstraße 4       488 E 

15 Knobel, Frederik, Franz-Schubert-Straße 14       439 E 

16 Zängle, Manfred, Sophie-Deicke-Weg 13       428 E 

17 Schäfer, Heiko, Am Straßenacker 5       291 E 

 

Stimmen Status

 

01 Fischer, Felix, Nimburger Straße 11     2.684 G 

02 Sexauer, Martina, Goethestraße 44     1.095 G 

03 Bühler, Sandra, Heimbacher Straße 6       657 E 

04 Grafmüller, Ella, Sanderstraße 11       650 E 

05 Röhm, Robin, Buchsweilerstraße 1       639 E 

06 Trotter, Gregor, Bahlinger Straße 35       603 E 
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07 Münzer, Eva-Maria, Im Lehle 6       560 E 

08 Dr. Berke, Wolfgang, Bahlinger Straße 25       520 E 

09 Herget, Claudia, Bahlinger Straße 19 b       516 E 

10 Junghäni, Regine, Langstraße 24       445 E 

11 Dr. Hartmann, Brigitte, Antoniterstraße 11       352 E 

12 Neumann-Regel, Karin, Grünlestraße 8       319 E 

13 Fischer, Gerd, Lilienweg 2       283 E 

14 Linnar, Detlef, Nimburger Straße 4 a       271 E 

15 Rizvanovic, Hamzo, Bottinger Straße 22 a       262 E 

16 Heimburger, Felicitas, Am Koppelrain 3       248 E 

17 Dr. Regel, Franz-Xaver, Grünlestraße 8       212 E 

18 Prof. Dr. Graf, Toni, Schillerstraße 14       201 E 

19 Müller, Christian, Schauinslandstraße 22       182 E 

20 Raimann, Elke, Brunnenriedstraße 7       131 E 

21 Bahr, Michael, Riegeler Straße 65       129 E 

22 Niemann, Bernd, Antoniterstraße 11        91 E 

 

Stimmen Status

 

01 Trautmann, Karl-Theo, Südhof 1     2.061 G 

02 Wieske, Bernhard, Franzfelder Straße 1     1.332 G 

03 Gärtner, Stefan, Siedlung 19     1.234 E 

04 Fischer, Roland, Emmendinger Straße 19       603 E 

05 Meier, Vera, Hans-Thoma-Straße 1       579 E 

06 Kölblin, Hans-Peter, Nimburger Weg 3       563 E 

07 Engler, Ernst, Kandelstraße 3       505 E 

08 Erhardt, Thorsten, Steinackerstraße 4       475 E 

09 Leonhardt, Anja, Wilhelmstraße 6       452 E 

10 Baumgartner, Ute, Albrecht-Dürer-Straße 11       434 E 

11 Leonhardt, Bernd, Wilhelmstraße 6       395 E 
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 Wahlberechtigte  Wähler Ungültige Gültige Gültige 

 insgesamt davon 

Wahlschein- 

Inhaber 

insgesamt davon 

Wähler mit 

Wahlschein 

davon 

Brief-

wähler 

Stimm-

zettel 

Stimm-

zettel 

Stimmen 

Gemeinde insgesamt       912       209       628       191       191        20       608     4.637 

 

Auf die einzelnen Wahlvorschläge, Parteien und Wählervereinigungen entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitzzahlen: 

 

 Stimmen 

S
it
z
e
 Stimmen 

S
it
z
e
 Stimmen 

S
it
z
e
 

Gemeinde insgesamt     1.779  3     1.714  3     1.144  2 

 

Auf die einzelnen Bewerber/-Innen entfallen: 

 

Stimmen Status

 

01 Limberger, Christine, Im Hinterfeld 8       428 G 

02 Kunkler, Werner, Steinbruchstraße 10 a       415 G 

03 Hummel, Ulrich, Schluchweg 17       229 G 

04 Luckmann, Herbert, Bergweg 14       225 E 

05 Kölblin, Oliver, Riedstraße 6       211 E 

06 Schoner, Klaus, Brotacker 4        99 E 

07 Hügle, Rudolf, Zehnthof 3        98 E 

08 Gerber, Mario, Köndringer Straße 15 a        74 E 

 

Stimmen Status

 

01 Kuri, Michael, Habsburgerstraße 20       565 G 

02 Freiherr von Elverfeldt, Christian, Köndringer Straße 5       303 G 

03 Gugel, Werner, Kannenbecker 20       285 G 

04 Klappich, Anja, Am Ziegelhof 13       221 E 

05 Schneider, Andreas, Dreibrunnenstraße 7       153 E 

06 Schulz, Werner, Am Blumberg 1       124 E 

07 Stocker, Adrian, Alte Mühlenstraße 12        63 E 

 

Stimmen Status

 

01 Hügle, Thomas, Köndringer Straße 14       357 G 

02 Brupbach, Steffen, Friedhofstraße 6       240 G 

03 Hügle, Walter, Friedhofstraße 3 a       229 E 

04 Bär, Johannes, Friedhofstraße 9       152 E 



5. Juni 2019 TENINGER NACHRICHTEN 9

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Grundschul-
kinder ab sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm
an. Die aktuelle Programmübersicht ist unter www.teningen.de
zur Ansicht oder zum Download verfügbar. Weitere Infos gibt es
auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros face-
book.com/kjbteningen oder auf Instagram (kjb_teningen).
Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des KJB-Teams
gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht werden. Das ge-
meinsame Spielen und das Erleben des Teninger JuZe gehören
ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Ge-
meinde Teningen finanziert. Window Color kommen eigentlich
nie aus der Mode. Auch das Kinder- und Jugendbüro packt seine
Farben nach langer Zeit endlich mal wieder aus. Es können schöne
bunteGläschengestaltetwerden.Morgen,Donnerstag,6.Juni,
15 bis 17 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Saftig, süß, gesund und lecker. Am Freitag gibt es eine leckere
Erfrischung bei selbstgemachtem Obstsalat. Welche leckeren
FrüchtediewarmeJahreszeitwohlzubietenhat?DiesenFreitag,
7. Juni, 14.30-16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Das KJB wünscht allen schöne und erholsame Pfingstferien.
Nach den Ferien geht es dann mit dem neuen Programm weiter.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker und das Kinder- und
Jugendbüro Teningen laden auch in diesem Jahr wieder alle
interessierten Jugendlichen zu den bereits traditionell veran-
kerten Jugendhearings in die Teninger Jugendhäuser und Ju-
gendräume ein. Jugendhearings stellen dabei für die junge Ge-
neration eine Chance dar, sich am Gemeindegeschehen zu be-
teiligen und Wünsche, Ideen, Fragen, Probleme oder Anliegen
direkt einzubringen. In lockerer Atmosphäre können Themen
von den Jugendlichen selbst eingebracht und offen diskutiert
werden. Das Jugendhearing bietet dabei die Gelegenheit, ge-
meinsam in den Dialog zu gehen.

Nachdem der Jugendclub Heimbach bereits im April den An-
fang gemacht hat, geht es nun mit dem Jugendkeller Köndrin-
gen in die nächste Runde: am Mittwoch, 26. Juni, 19 Uhr,
Jugendkeller Köndringen, Hauptstraße 3 in Köndringen.

Falls jemand bei der Veranstaltung verhindert sein sollte,
jedoch ein Anliegen hat, können Anfragen gerne bereits vor-
ab per E-Mailankjb@teningen.de oder über die Facebook-
(facebook.com/kjbteningen) und Instagram-Kanäle
(kjb_teningen) des Kinder- und Jugendbüros gestellt
werden.

05 Kraus, Werner, Am Ziegelhof 6        89 E 

06 Metzger, Patrick, Am Marktplatz 9        77 E 

 

Gegen die Wahl(en) kann  nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem/jeder 

Wahlberechtigten und jedem Bewerber/jeder Bewerberin Einspruch beim Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstraße 2-4, 79312 

Emmendingen, erhoben werden. Der Einspruch eines/einer Wahlberechtigten und eines Bewerbers/einer Bewerberin, der/die 

nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens bei der Wahl des Gemeinderates 99 

Wahlberechtigte, bei der Wahl des Ortschaftsrates 10 Wahlberechtigte beitreten. 

 

Teningen, 3. Juni 2019 

Bürgermeisteramt Teningen 

 

 

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm: Window-Color-
Teelichter und Obstsalat

Jugendhearing in Köndringen

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr
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 Parteien/Bewerber     Gesamt
001 CDU                                          
 1  1 Hagenacker, Heinz-Rudolf           4,028
 1  2 Roser, Tanja                                  248
 1  3 Haas, Ute                                       633
 1  4 Zimmermann, Sascha                    139
 1  5 Bury, Yannick                                 179
 1  6 Sauter, Jan-Dirk                             210
 1  7 Stählin, Friedrich                             76
 1  8 Welz, Peter                                  1,964
 1  9 Gasser, Michael                           1,369
     Summe Wahlvorschlag                8,846

002 FWV                                          
 2  1 Reinbold-Mench, Hannelore        1,853
 2  2 Goby, Michael                                288
 2  3 Dr. Kölblin, Dirk                            2,304
 2  4 Schillinger, Iris                                256
 2  5 Weiser, Gerda                                823
 2  6 Schweikert, Karl-Heinz                   196
 2  7 Hügle, Thomas                               989
 2  8 Heß, Renate                                    90
 2  9 Koneberg, Harald                           262
     Summe Wahlvorschlag                7,061

003 SPD                                           
 3  1 Bußhardt, Hartwig                          802
 3  2 Luckmann, Herbert                      1,122
 3  3 Köstel, Rudolf                                 216
 3  4 Rehm, Heinz                                  122
 3  5 Bürklin, Gabriele                            790
 3  6 Muth, Jonas                                   524
 3  7 Endres, Britta                                 806
 3  8 Hummel, Ulrich                              403
 3  9 Thein, Angelika                              309
     Summe Wahlvorschlag                5,094

004 GRÜNE                                     
 4  1 Ecker, Michaela                           1,336
 4  2 Dr. Hahne, Peter                            921
 4  3 Grasse, Carola                               499
 4  4 Tonojan, Anna-Marie                     330
 4  5 Schoch, Rebecca                           503
 4  6 Schuldt, Christian                           405
 4  7 Schwer, Melanie                            658
     Summe Wahlvorschlag                4,652

 Parteien/Bewerber     Gesamt

Gemeinde: Teningen

Landkreis: Emmendingen      

Wahlkreis: 007                       

Land: Baden-Württemberg

Zusammenstellung 

der Ergebnisse der Wahl zum Kreistag 

am 26.05.2019 in Teningen

005 FDP                                           
 5  1 Fischer, Felix                                1,681
 5  2 Gerber, Horst                                 256
 5  3 Sexauer, Martina                            424
 5  4 Wolfsperger, Reinhard                   118
 5  5 Dr. Hartmann, Brigitte                    160
 5  6 Huber, Frieder                                140
 5  7 Herget, Claudia                              214
 5  8 von Wolff, Hanns-Georg                 45
 5  9 Münzer, Eva-Maria                         168
     Summe Wahlvorschlag                3,206

006 UB/ÖDP                                    
 6  1 Kefer, Michael                              1,401
 6  2 Bury, Markus                                  177
 6  3 Östreicher, Ingrid                           303
 6  4 Leiting, Klaus-Jürgen                      99
 6  5 Zängle, Manfred                             188
 6  6 König, Florian                                 196
 6  7 Kefer, Tobias                                  439
     Summe Wahlvorschlag                2,803

007 AfD                                            
 7  1 Reichenbacher, Hans-Jürgen        972
 7  2 Schneider, Ronny                          764
     Summe Wahlvorschlag                1,736

008 LISA                                          
 8  1 Adlichhammer, Dieter                    190
     Summe Wahlvorschlag                  190
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Durch die Unterstützung des Landkreises Emmendingen konn-
te das kostenfreie Beratungsangebot der Kontaktstelle Frau
und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein ausgeweitet werden.
Die Kontaktstelle Frau und Beruf bietet zusätzlich zu der Bera-
tungsmöglichkeit in Freiburg auch in Emmendingen Termine
an. Die Kontaktstelle Frau und Beruf unterstützt Frauen bei der
Umsetzung ihrer beruflichen Pläne.
Nächster Beratungstermin in Emmendingen:
DieKontaktstelleFrauundBerufFreiburg -SüdlicherOberrhein
ist am Mittwoch, 26. Juni, wieder in Emmendingen und bietet
individuelle Beratungstermine für Frauen aus dem Landkreis
Emmendingen an. Wer Fragen zur beruflichen Orientierung,
zum Wiedereinstieg, zur Neuorientierung, zur Berufswahl, zur
Aus- und Weiterbildung, zur Stellensuche oder zur Bewerbung
hat, kann gerne einen Beratungstermin bei der Kontaktstelle
Frau und Beruf unter Telefon 0761 / 201-1731 vereinbaren. Die
Beratungen finden von 8.30 bis 13 Uhr im Haus am Festplatz des
Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4 (Zimmer
136, erstes Obergeschoss) statt. Die Beratung ist kostenlos, ver-
traulich und neutral.
Bitte anmelden bei:
Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein,
Telefon 0761 / 2011731, E-Mail: frau_und_beruf@stadt.frei-
burg.de.

Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der
Kontaktstelle Frau und Beruf unter: www.frauundberuf.frei-
burg.de. Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg - Südlicher
Oberrhein wird im Rahmen des Landesprogramms Kontaktstel-
len Frau und Beruf vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und
Wohnungsbau Baden-Württemberg finanziell gefördert.

Beim „Tag der offenen Gartentür“ können am Sonntag, 16. Ju-
ni, gleich drei Gärten besichtigt werden.

Roswitha und Ludwig Ette in Herbolzheim-Wagenstadt füh-
reneinen ländlichenNutzgartenzurSelbstversorgung. In ihrem
Garten in der Rotackerstraße 10 gibt es eine große Vielfalt an
Gemüse – auch an alten Gemüsesorten. Aus den zahlreichen
Tee- und Heilkräutern werden Balsame und Tinkturen herge-
stellt. Von der biologischen Bewirtschaftung in Mischkultur
nach Gertrud Franck können sich die Besucherinnen und Besu-
cher von 11 bis 18 Uhr überzeugen. Der Garten bietet mit ein-
jährigen Stauden und Gehölzen, Hoch- und Hügelbeeten eine
attraktive Mischung.

Der kleine, eingewachsene Hausgarten von Elvira und Willi
Fischer in Emmendingen-Kollmarsreute (Altdorfstraße 66) mit
Nadelgehölzen, Buchs und allerlei Rosen (Edel-, Strauch- und
Kletterrosen) wird von Stauden begleitet. In der grünen Oase
mit Bachlauf und zentralem Wasserspiel laden von 11 bis 18 Uhr
verschiedene Sitzplätze zum Verweilen ein.

In Simonswald können die Besucherinnen und Besucher den
kleinen Garten von Rita Dauenhauer in der Talstraße 12a von 12
bis 17 bestaunen. Der Bauerngarten im traditionellen Stil ist mit
passenden Stauden, Gemüse und Beerenobst bepflanzt.

Am Feiertag Fronleichnam, Donnerstag, 21. Juni, lädt Ursula
Hauber von 12 bis 18 Uhr in ihren Garten nach Freiamt (Nieder-
tal 8) ein. Der romantische Staudengarten bietet eine große
Pflanzenvielfalt mit außergewöhnlichen, farblich abgestimm-
ten Kombinationen.

Das Projekt „Herbstzeit“, das eng mit dem Landratsamt Em-
mendingen kooperiert, sucht Gastfamilien, auch Einzelperso-
nen oder Paare, die einen älteren Menschen, der aufgrund al-
tersbedingter Beeinträchtigungen und Pflegebedürftigkeit
nicht mehr im eigenen häuslichen Umfeld leben kann, bei sich
zu Hause aufnehmen möchten und damit ein generationen-
übergreifendes Zusammenleben ermöglichen.

Dafür gibt es ein Entgelt von circa 1.000 Euro zuzüglich Pfle-
gegeld, jenachPflegegrad.DiePflegepersonenbrauchenkeine
spezielle Ausbildung, pflegerische Vorerfahrung ist jedoch von
Vorteil - zur Entlastung kann auch ein Pflegedienst zugezogen
werden. Das Pflegeverhältnis wird von der „Herbstzeit gGmbH
– Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien“ fachlich be-
gleitet. Durch das Betreute Wohnen in Familien können ältere
Menschen weiterhin am familiären und gesellschaftlichen Le-
ben teilhaben.

Gastfamilien / Pflegepersonen oder Paare, die sich für die
Aufnahme eines alten Menschen interessieren, erhalten weite-
re Informationen bei Klemens Jörger, „Herbstzeit gemeinnützi-
ge GmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien“,
Telefon 07641 / 967159-0, www.herbstzeit-bwf.de.

Glas ist zu 100 Prozent ohne Qualitätsverlust wiederverwertbar
und kann beliebig oft zu neuen Glasverpackungen verarbeitet
werden. Damit dies passieren kann, sollte man bei der Entsor-
gung von Glas auf ein paar wesentliche Dinge achten.

In den Glascontainer gehören ausschließlich Getränkefla-
schen, Konserven-, Marmeladen- oder Senfgläser. Auch phar-
mazeutische und kosmetische Glasbehältnisse wie Medizin-
oder Nagellackfläschchen und Cremetiegel dürfen über den
Glascontainer recycelt werden.

Das gehört nicht in den Glascontainer: Trinkgläser, Fens-
terglas und Spiegel, Porzellan, Keramik und Steingut. Gegen-
ständeausBleiglaswieBlumenvasen,AschenbecheroderWein-
gläser dürfen hier genauso wenig entsorgt werden wie die zer-
brochene Weihnachtskugel. Sie gehören in den Restmüll. Auch
LEDs, Energiesparlampen oder Leuchtstoffröhren sind hier fehl
am Platz. Sie gehören zum Schadstoffmobil.

Grundsätzlich gilt: Was nicht durch die Öffnung des Contai-
ners passt, gehört auch nicht hinein. Das betrifft zum Beispiel
Glasschüsseln, das Glas von Bilderrahmen, Flachglas wie zerbro-
chene Fensterscheiben, Isolierglas, Drahtglas oder Scherben
vonCerankochfeldern.Diesallesgehört indenRestmüllundna-
türlich nur in Kleinmengen.

Damit aus den alten Scherben wieder neues Glas aus den je-
weiligen Farben produziert werden kann, ist eine strikte Tren-
nung nach Weiß-, Braun- und Grünglas notwendig. Blaue Fla-
schen und Behältergläser in anderen Farben, die nicht eindeu-
tigzuWeiß-,Braun-oderGrünglaszugeordnetwerdenkönnen,
gehören in den Grünglascontainer. Denn dieses verträgt am
ehesten Fehlfarben, ohne dass die Farbe beeinträchtigt wird.

Wichtig vor dem Einwurf ist auch, dass die Glasbehältnisse
vor der Entsorgung geleert werden, ausspülen ist nicht zwin-
gend notwendig. Deckel sollten zu Hause über den Gelben Sack
entsorgt werden.

Falls es dennoch einmal vergessen wurde, kann der Deckel
auch zusammen mit der Flasche oder dem Glas im Container
entsorgt werden. Die heutigen modernen Glasrecyclinganla-
gen können Verschlüsse aussortieren, sodass sie anschließend
der Verwertung zugeführt werden können.

U Bekanntmachung

b Kontaktstelle Frau und Beruf

Kostenloses Beratungsangebot
für Frauen zu allen beruflichen Fragen

b Landratsamt Emmendingen

Drei offene Gärten am 16. Juni
und einer an Fronleichnam

Nicht zu Hause und doch daheim:
Pflegepersonen gesucht

Was gehört in den Altglascontainer?
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Teningen-Heimbach: Unbekannte drangen in der Nacht von
Montag auf Dienstag vergangener Woche (27./28. Mai) gewalt-
sam in die Räumlichkeiten des TC Heimbach in der Köndringer
Straße ein. Das Objekt wurde augenscheinlich durchsucht; nach
bisherigem Ermittlungsstand wurde nichts entwendet. Die Po-
lizei bittet darum, verdächtige Beobachtungen an das Polizei-
revier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0, zu melden.

Teningen (BAB 5): Die Autobahn ermittelt gegen den Fahrer
eines blauen Chevrolet Nubira mit deutscher Zulassung (KL-).
Am Dienstag, 29. Mai, um 6.39 Uhr, meldete sich ein Verkehrs-
teilnehmer über Notruf 110. Er beschrieb einen Autofahrer, der
mit gefährlichen Fahrmanövern auf der Autobahn unterwegs
sei. Das Auto sei an der Anschlussstelle Teningen auf die A 5 in
Richtung Basel aufgefahren. Es habe in gefährlicher Weise die
Fahrstreifen gewechselt, andere Fahrzeuge ausgebremst und
rechtsüberholt.WerhatdasGeschehenbeobachtetoderwurde
dabei gefährdet? Die Verkehrspolizei Freiburg nimmt Hinweise
entgegen (Telefon 0761 / 882-3100).

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
morgigen Donnerstag, 6. Juni, um 20 Uhr statt. Diese Sonder-
übung ist nur für die Maschinisten.

Sommerkräuter für Gesundheit und Genuss (11015)
Leitung: Bärbel Höfflin-Rock, Diplom-Geografin, Kräuterpäda-
gogin. Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Küche, Frei-
tag, 7.6., 18 bis 22 Uhr.
Großes, buntes Badetuch mit Namen (26055)
Nähkurs in den Pfingstferien für Kinder ab 10 Jahren. Leitung:
Annette Fliehler, Freiamt, Kurhaus, Badstraße 1, Lesezimmer,
Beginn: Donnerstag, 13.6., 13.30 bis 16.45 Uhr.
Buntes Kuschelkissen (26054)
Nähkurs in den Pfingstferien für Kinder ab 8 Jahren
Leitung: Annette Fliehler. Freiamt, Kurhaus, Badstraße 1, Lese-
zimmer, Beginn: Donnerstag, 13.6., 10 bis 12.30 Uhr.
IntensivkursSkizzen,Acryl-,Pastellmaltechniken(23188)
In der Natur Leitung: Thomas Rösner. Teningen, Treffpunkt:
vor der Ludwig-Jahn-Halle, Ludwig-Jahn-Straße 6, Hauptein-
gang, Beginn: Freitag, 21.6., 17 bis 20 Uhr.
Wehr Dich! Aktion Selbstsicher & Cool sein (32801)
fürKidsvon8bis12JahrenLeitung: KUMUteam. Emmendin-
gen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Donnerstag, 13.6., 9.30-14 Uhr.
Zwergennotfälle (30220M) - Erste-Hilfe-Training für Not-
fälle im Säuglings- und Kindesalter
Leitung: Kurt Armbruster, zertifizierter Gesundheitswander-
führer, Erste Hilfe-Ausbilder. Teningen, DRK, Neudorfstraße 40,
Schulungsraum, Samstag, 15.6., 9 bis 13 Uhr.

BurgerhitsfürKidsundTeens(37113)–fürKinder6-12Jahre
Leitung: Jürgen Barth, Koch. Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, Samstag, 15.6., 11 bis 14:30 Uhr.
Kulinarisches Foodpairing (37175)
Raffiniertes Grillen mit Biertasting
Leitung: Ingo Beck, Journalist, Kochbuchautor. Sasbach, Kü-
chenstudioHelde,Gewerbestraße1,Freitag,21.6.,18bis22Uhr.
Mama-Fitness mit Baby (32393) - für Babys 3 - 12 Monate
Leitung: Corinna Limbach-Eichholz, Pilatestrainerin, Fitness-
trainerin B-Lizenz. Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstraße 3, Saal, fünfmal montags, 10.20 bis 11.20
Uhr, Beginn: 24.6.
Yoga für Mamas – Mamasté (31117)
Kräftigung und Aufbau nach der Schwangerschaft
Leitung: Birgit Hug, Lehrerin für Hatha-Vinyasa Yoga, Yoga Al-
liancezertifiziert,zertifizierteYin-undBaby-Yogalehrerin,Leh-
rerin für ayurvedische Babymassage. Emmendingen, Musik-
schule, Am Gaswerk 5, sechsmal dienstags, 9 bis 10.30 Uhr, Be-
ginn: 25.6.
Tastaturschreiben lernen (59170) - in 4 Stunden
Leitung: Andrea Rembold. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, viermal dienstags, 18 bis 19.30 Uhr, Beginn: 25.6.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen
06.06. Maria Theresia Schlegel, Rheinstraße 2a (90 Jahre)
08.06. Helga Sorg, Kandelstraße 15e (75 Jahre)
10.06. Chrisoula Hesser, Schillerstraße 11 (70 Jahre)

Köndringen
09.06. Klaus Drumm, Siedlerhof Erbstal 1 (70 Jahre)

Heimbach
09.06. Dieter Josef Gagg, Friedhofstraße 4 (75 Jahre)
11.06. Horst Wilhelm Gagg, Alte Mühlenstraße 8 (80 Jahre)
12.06. Siegfried Gäßler, Bergweg 16 (80 Jahre)

Beim Kirchkaffee am kommenden Sonntag, 9. Juni, ist wieder
der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter Ware aufgebaut. Hier
kann Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade sowie ein reichhalti-
ges Angebot an Kunstgewerbe wie Schmuck zu fair gehandel-
ten Preisen erworben werden.

b Polizeipräsidium Freiburg

Einbruch in das Vereinsheim des Tennisclubs

Autobahnpolizei ermittelt wegen
gefährlicher Fahrmanöver

b Abteilung Teningen

Morgen Maschinistenübung

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Eine-Welt-Stand beim Kirchkaffee
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Das Teninger Rote Kreuz bietet in Kooperation mit der Volks-
hochschule Emmendingen am Samstag, 15. Juni, von 9 bis 13
Uhr einen Kindernotfallkurs an. Zielgruppe sind Eltern, Groß-
eltern,ErzieherinnenundErzieher,Tagesmütter,Babysitterund
alle anderen Personen, die Kinder betreuen. Lehrgangsort:
DRK-Heim, Neudorfstraße 40. Anmeldung: 07641 / 9225-0.

Geübt wird beim Kindernotfallkurs unter anderem die Wieder-
belebung von Erwachsenen.

Am Freitag, den 7 Juni 2019 um 19.00 Uhr findet ein Kabarett-
Abend zum Thema Fußball im Vereinsheim des FC Teningen
statt. UWE SPINDER aus Stuttgart kommt mit seinem 90-minüti-
gen Programm „Da lacht der Fußball“. Wer Spaß hat am Fußball
und gerne lacht, ist hier genau richtig. Seine gelungene Mi-
schung aus Kabarett und Comedy ist die vergnügliche Reise
eines leidenschaftlichenFansundKennersdurchdasfußballkul-
turelle Geschehen mit all seinen bunten Facetten, die auch stets
topaktuell angepasst als witzige Hommage daherkommt.
Anekdoten von der Kreisliga bis zum WM-Finale, Amüsantes
von der Stadionwurst bis zu Ronaldo. Legendäre Kicker, launige
Trainer, schwafelnde Reporter, absurde Entwicklungen, skurille
Nostalgie, lustige Fakten und Fundstücke, flankiert von herzer-
frischend komischen Sprüchen und Weisheiten - der Fußball
schreibt die schönsten Geschichten. UWE SPINDER hat sich
durch die Schatzkammer der Fußballkomik gedribbelt und ga-
rantiert für rasante 90 Minuten plus Verlängerung beste Unter-
haltung - nicht nur für Experten! Der Eintritt kostet 10,- . Kar-
ten gibt es beim Präsidenten des Fördervereines des FC Tenin-
gen BERND ZWIGART, Tel. 07641/55604 zu erwerben.

Der nächste Stammtisch ist an diesem Freitag, 7. Juni. Beginn
ist um 18.30 Uhr im „Meierhof-Stüble“.

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein schwarzes E-Bike der
Marke McKenzie, ein violettes Damenrad der Marke Hercules,
ein graues Kinderrad der Marke Trek und eine Fernbedienung
abgegeben.

Am Dienstag, 11. Juni, findet die Semester-Abschlusstour des
DRK und der VHS unter dem Motto „Mach mit, bleib fit!“ in der
Teninger Allmend mit Kurt Armbruster statt. Beginn ist um
9.30 Uhr beim Parkplatz am Teninger Trimm-dich-Pfad. Nach
der Tour gibt es ein gemeinsames Mittagessen und es erwartet
alle Teilnehmer eine schöne Überraschung. Kontakt: Kurt Arm-
bruster, Telefon 07641 / 47559.

Vom 9. bis 12. September fahren die Landfrauen zu einem Kurz-
urlaub nach München. Irmgard Balentin hat 20 Jahre in Mün-
chen gelebt und kennt die „Feinheiten“. Die gilt es, zu entde-
cken! Die Gebühr richtet sich nach der Teilnehmeranzahl. Ver-
bindliche Anmeldungen bis zum kommendem Samstag,
8. Juni, bei Regina Schachenmeier, Telefon 07641 / 55672 oder
per E-Mail an info@landfrauen-koendringen-teningen.de.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Kursangebot: Zwergennotfälle –
Erste Hilfe im Kindernotfall

b Club 99 Förderverein FC Teningen e.V.

Fußball-Kabarett mit Uwe Spinder am
7. Juni 2019 im Vereinsheim des FC Teningen

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch im „Meierhof-Stüble“

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Deutsches Rotes Kreuz / VHS

Wandern und Genießen am 11. Juni

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Kurzurlaub „München erleben“

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 6.6. bis 8.6.2019
helles Fleisch zum heimischen Spargel
Kalbsschnitzel oder -geschnetzeltes 100 g d 2,79
für Grill und Pfanne,
Schweinefilet, Schweinefiletspieß  100 g d 1,59
saftig und dünn geschnitten 
Wacholderschinken 100 g d 1,49
leicht angeräuchert oder die „Kleine“ 
Lyoner   100 g d 0,99
aus Heumilch 
Wildblütenkäse 45% F.i.Tr. 100 g d 2,19
mit grünem Spargel, Pesto und Parmesankäse

Nudelsalat „Groska“    100 g d 1,40

PARTYSERVICE

 ... für Ihre Pfingstwanderung 
Landjäger, Pfefferbeißer, Nußknacker, Chilipeitschen,  
Rauchlyoner und Blutwurst ...  
oder unsere 200 g Aufreißdosen-Wurst, gefüllt mit Lyoner,  
Bierschinken, Schinkenwurst, Presskopf ... 

Ihr Spezialist für 
Gleitsichtbrillen

·
kostenloser  

Sehtest
·

Sonnenbrillen
INH. SIMON HÄBERLIN, B.S.C. · NEUDORFSTRASSE 21 · 79331 TENINGEN · FON 07641-44043

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 2019:
Montag Ruhetag · Dienstag 9–13 Uhr und 15–20 Uhr

Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9–13 Uhr und 15–18 Uhr · Samstag 9–13 Uhr 
www.optik-im-blick.de
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Am kommenden Samstag, 8. Juni, veranstaltet die Musik- und
Feuerwehrkapelle Teningen ab 17 Uhr ihren 5. Pfingsthock auf
dem Schulhof der Viktor-von-Scheffel-Schule. Was als gemütli-
cher Hock begann, feiert dieses Jahr bereits seine fünfte Aufla-
ge.MitGrillwürsten,WinzerweckleundfrischgezapftemBier ist
der gemütliche und gesellige Charakter des Pfingsthocks aber
immer noch garantiert. Die musikalische Unterhaltung wird in
diesem Jahr von den Musikfreunden vom Musikverein Reute
und dem Blechbläserquintett Heilig's Blechle aus Teningen und
Köndringen übernommen. Mit dem nötigen Wissen und etwas
Glück haben alle Besucher beim kostenlosen Quiz die Chance
auf tolle Preise. Als besonderes Highlight für die kleineren Gäste
wird es dieses Jahr wieder die Spielecke und eine Hüpfburg ge-
ben. Die Bewirtung wird erneut vom Förderverein der Musik-
und Feuerwehrkapelle Teningen übernommen. Die Musik- und
Feuerwehrkapelle Teningen freut sich, alle Interessierten recht
herzlich zu einem gemütlichen Abend begrüßen zu dürfen.

Die Ortsgruppe unter Leitung von Wanderführerin Renate Gei-
sert wird am Samstag, 15. Juni, einen Besuch zur Bundesgar-
tenschaunachHeilbronnunternehmen.UnterdemMotto„Blü-
hendesLeben“präsentiertdieBundesgartenschauinHeilbronn
über 100 Ausstellungspunkte unter freiem Himmel. Von außer-
gewöhnlichen Gärten bis hin zu Highlights aus Kunst, Musik,
Tanz und Sport erwarten dort die Besucher. Gäste sind herzlich
willkommen. Bequeme Laufschuhe und ein kleines Vesper nach
eigenem Ermessen sind geboten. Fahrt mit Baden-Württem-
berg-Ticket. Kosten für Fahrt und Eintritt 30 Euro. Treffpunkt:
8 Uhr, Bahnhof Emmendingen. Rückkehr circa 19 bis 20 Uhr.
Anmeldung bis Mittwoch, 12. Juni, bei Wanderführerin
Renate Geisert unter Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail ganz-
geisert@arcor.de.

Am Sonntag, 16. Juni, Treffpunkt um 7 Uhr am Bahnhof Emmen-
dingen. Fahrt mit ÖPNV. Die mittlere Wutachschlucht von der
Schattenmühle bis zur Wutachmühle ist mit seinen Muschelkalk-
wändenderamfrühestenerschlossene, touristisch interessantes-
te und canyonartigste Teil der Schlucht. In der breiten Schotter-
sohle pendelt die Wutach von einer Felswand zur anderen, man-
che unterspült und andere überhängend bis zu 80 Meter hoch.

Auf dem Kamm der südlichen Hochvogesen wandert die
Schwarzwaldverein-Ortsgruppe Teningen mit Wanderführer
HermannJägeramSonntag,23. Juni.Busabfahrtum8Uhrauf
dem Platz beim Treff Teningen und um 8.10 Uhr beim Rathaus
Nimburg. Auf der Route des Crêtes beim Cold d'Hahnenbrun-
nen beginnt die Wanderung über das Skigebiet Markstein,
überwiegend auf Höhen zwischen 1.100 und 1.300 Metern,
über Hochweiden und schattigen, alten Gebirgswaldbestän-
den. IndieserFrühsommerzeit istdieVielfaltundBuntheitder
Mittelgebirgsvegetation zu bewundern. Selbstverständlich
ist ein Rucksackvesper vorgesehen, ebenso eine Einkehr.

Wer will, kann die etwas kleinere und bequemere Variante
bis zur Ferme Haag mit dortigem Verweilen wählen, während
die anderen den Auf- und Abstieg zum 1.424 Meter hohen Le
Grand Ballon mit einer Pause im alten Belchenhotel nehmen.
Von der Ferme Haag wird dann der Bus die Wandergruppe
wieder aufnehmen und gegen 17 Uhr wieder nach Hause
bringen. Wie immer bitte auf angepasste Wanderkleidung
und Regenschutz achten und das Vesper nicht vergessen. Es
wird auf rege Beteiligung gehofft, damit der Bus sich lohnt.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.

Anmeldungen beim Wanderführer unter Telefon 07663 /
912398 oder E-Mail: hermann-jaeger@gmx.de. Weiteres ist
dem Wanderplan oder der Homepage des Schwarzwaldver-
eins zu entnehmen. Anmeldeschluss: 20. Juni.

DieVorstandschaftderMusik-undFeuerwehrkapelleTeningen
und des Fördervereins freut sich auf alle Besucher beim diesjäh-
rigen Pfingsthock.

Eine vielfältige Tier- und Pflanzenwelt ist hier zu Hause und
ein Naturschutzgebiet seit 1939. Mit der Burgruine Tannegg,
Bad Boll, Engländerfelsen gibt es auch geschichtliche Informa-
tionen. Wegstrecke circa zwölf Kilometer bei 300 Höhenme-
tern.WanderzeitetwafünfStunden.Rucksackvesperundgutes
Schuhwerksinderforderlich.Gästesindwie immerherzlichwill-
kommen. Anmeldung bei Wanderführer Konrad Ganz mit An-
gabe von Regiokartenbesitzbis13. Junioder E-Mail: Ganz-gei-
sert@arcor.de.

Der Schwarzwaldverein Teningen ist am Sonntag, 23. Juni,
beim Schwarzwaldverein Schapbach eingeladen, mit dem der
Schwarzwaldverein Teningen seit 40 Jahren befreundet ist.
TreffpunktzurgemeinsamenAbfahrtum8.30UhranderLud-
wig-Jahn-Halle. Ein besonderes Erlebnis für die Teninger Gäste
ist der Besuch des Wolf- und Bärenparks. Mitglieder, Freunde
und Gäste sind herzlich eingeladen. Gerade für Familien mit
Kindern ist dieser Tagesausflug sehr gut geeignet. Der Weg ist
kinderwagentauglich. Die Mitnahmen von Getränken und klei-
nemRucksackvesperwirdempfohlen.VerbindlicheAnmeldung
und Absprache von Mitfahrgelegenheiten nehmen Hildegard
und Kurt Armbruster gerne unter Tel. 07641 / 47559 entgegen.

Bärin Jurka hat keine Mühe, auf eine Fichte zu klettern, und ge-
nießt dabei die Aussicht im Wolf- und Bärenpark Schapbach.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

5. Pfingsthock auf dem Schulhof
der Viktor-von-Scheffel-Schule

b Schwarzwaldverein Teningen

Zur Bundesgartenschau nach Heilbronn

Am 16. Juni im größten Canyon
in Deutschland – „Wutachschlucht“

Auf dem Kamm der südlichen
Hochvogesen am 23. Juni

Am 23. Juni Besuch bei Wölfen
und Bären in Schapbach
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Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule Köndringen führt am
Samstag, 29. Juni, ab 8 Uhr die nächste Altpapiersammlung
durch. Bitte beachten: Papier verschnüren, nicht in Kartons,
kein Karton zum Papier!

Die Generalversammlung des TV Köndringen, Abteilung Kraft-
sport, findet am heutigen Mittwoch, 5. Juni, um 20 Uhr im Sport-
heim an der Elz statt. Als Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Bericht über das Kraftsportjahr; 3. Bericht des
Rechners;4.BerichtderKassenprüfer,5.EntlastungdesRechners,
6. Termine 2019 / Bekanntmachungen; 7. Verschiedenes, Wün-
sche und Anträge. Alle aktiven und passiven Mitglieder, Mitglie-
der des Gesamtvereins sowie alle Freunde und Gönner der Abtei-
lung sind zu dieser Generalversammlung herzlich eingeladen.

Die Nimburger Felse-Trieber haben ihre Stammtischzeiten im
„Bahnhöfle“ Nimburg geändert. Der Stammtisch findet künftig
immeramerstenSamstagderMonateJuni, Juli,OktoberundNo-
vember statt. Der Felse-Trieber-Stammtisch bietet die Möglich-
keit für tolle Gespräche und ein nettes Beisammensein, egal, ob
Zunftmitglied, Bekannte oder begeisterte Narrenfreunde, alle
sind herzlich willkommen.

Am Freitag, 21. Juni, um 19 Uhr, findet im Gasthaus Kaiserstuhl
die Jahreshauptversammlung statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2.Totengedenken; 3. Bericht der Vorsitzenden; 4. Bericht der
Schriftführerin; 5. Bericht der Rechnerin, 6. Stellungnahme der
Kassenprüfers; 7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft; 8. Neu-
wahlen; 9. Grußworte der Gemeinde; 10. Ehrungen; 11. Gruß-
worte Winfried Höhmann, Kreisverband EM; 12. Verschiedenes,
Wünsche, Anregungen, Schlussworte und gemütlicher Aus-
klang. Der VdK-Ortsverband freut sich über viele Teilnehmer. An-
träge zu dieser Versammlung sind schriftlich bei Beate Haas,
Burgstraße 14, 79331 Teningen (Tel. 07663 / 3685), einzureichen.

Ziel des Gemeindeausflug am Donnerstag, 20. Juni (Fronleich-
nam), ist die Bundesgartenschau in Heilbronn. Abfahrt ist um
7.45 Uhr in Bottingen und um 8 Uhr in Nimburg. Rückkehr ge-
gen 19. Uhr. Fahrtkosten inklusive Eintritt: 40 Euro pro Person.
Anmeldungen bei Familie Kern, Telefon 3590, oder im Pfarr-
amt, Tel. 2260 oder E-Mail: nimburg@ kbz.ekiba .de.

DieVerwaltungsstelleNimburgbleibtamDienstag,11. Juni,ge-
schlossen. In dringenden Angelegenheiten kann man sich an
das Bürgerbüro (Telefon 07641 / 5806-0) wenden.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Am 29. Juni Altpapiersammlung

b TV Köndringen, Abteilung Kraftsport

Heute Abend Generalversammlung

Natur bewahren. 

Mit meiner Spende.   

Für unsere Heimat.  

Telefon 05527 914 111  

www.sielmann-stiftung.de

b Nimburger Felse-Trieber

Geänderte Stammtischzeiten

b VdK Ortsverband Nimburg Bottingen

Mitgliederversammlung am 21. Juni

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindeausflug an Fronleichnam

b Verwaltungsstelle Nimburg

Verwaltungsstelle am 11. Juni zu

Attraktive Assistenz Positionen (m/w/d) 
mit Perspektiven

Wer hat Lust durch seine Unterstützung unserer  
Kursleiter/innen im Hallenbad Freiamt, bei der  

Durchführung unserer Schwimmkurse zu helfen.
Wir bieten: € 10.-/h sowie die Möglichkeit DLRG Bronze 

und Silber zu erwerben. Die Perspektive, selbst einmal  
als Kursleiter in der größten Schwimmschule in  

Südbaden zu arbeiten, steht dabei im Vordergrund. Das 
Mindestalter muss 16 Jahre betragen – Bewerbungen  
bitte ausschließlich per Mail an: ms@nemcomed.de.

Erste Informationen unter: TEL. 07641 468830 
www.aqua-kinetics-center.de

Offene Werkstatt
am Donnerstag, 6.7. und

Freitag, 7.7. von 14–18 Uhr
Viele Sonderangebote

Baumwoll- und Bio-Jerseystoffe 
30% Rabatt

Sommerliche Damenkleider 
und Röcke 20% Rabatt

Ella-Handarbeiten
Im Hebelwinkel 8  

79331 Teningen-Köndringen 
www.ella-handarbeiten.com

Herzlichen Glückwunsch dem Brautpaar
Die Nimburger Felse-Trieber gratulieren ihren Mitgliedern

Jona und Verena Wussler
zur Hochzeit, welche sich am Samstag, den 25. Mai 2019 das 

Ja-Wort in der Nimburger Bergkirche gegeben haben. 

Dem Brautpaar wünschen die Nimburger Felse-Trieber alles 

erdenklich Gute, viel Glück und Zufriedenheit für die Zukunft. 



16 TENINGER NACHRICHTEN 5. Juni 2019

Es findet folgende Projektgruppensitzung statt: Projektgrup-
pe 3: Dorfentwicklung, Dorfbild, Dorfleben (Leitung:
Anne Kanzler):

Am heutigen Mittwoch, 5. Juni, um 19 Uhr im Bürger-
saal des Ortschaftsamtes Heimbach. An dieser Sitzung kön-
nen gerne weitere interessierte Bürgerinnen und Bürger teil-
nehmen.

Jeden Mittwoch findet von 8.30 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz
in Heimbach ein kleiner Wochenmarkt mit zwei Ständen statt.
Angeboten werden einmal Obst, Gemüse, Backwaren und Le-
bensmittel sowie zum anderen Wurst- und Fleischwaren.

Am morgigen Donnerstag, 6. Juni, um 20 Uhr findet das mo-
natliche Treffen des Vereins im Schlosscafé statt. Folgende The-
men sind geplant: Rückblick Pop & Lyrik; Steinmetz-Workshop;
Jubiläum St.-Gallus-Rundweg; Sonntag für Neubürger; Ver-
schiedenes.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten
sind hierzu herzlich eingeladen.

SV Weil - FC Teningen 2:3 (1:2): FCT-Aufstellung: Krause, Da-
ges (76. Fiorentino), Tom Hodel, Sillmann, Depetri, Discher (86.
Bukta), Froß, Rees, Stübbe (90. Grafmüller), Österreicher, Saggi-
omo (82. Welz). Tore: 1:0 (2.) Justin Samardzic, 1:1/1:2 (19./27.)
beide Sillmann, 1:3 (73.) Stübbe, 2:3 (85.) Weber. Schiedsrichter:
Felix Ehing (Engen). Zuschauer: 1.176. Spannender kann ein Sai-
sonfinale nicht sein! Als Tabellenführer mit einem Punkt mehr
auf dem Konto reiste der FCT zum Tabellenzweiten SV Weil. Vor
1.200 Zuschauern und heißen Temperaturen durfte der FCT
nicht verlieren, um den direkten Aufstieg in die Verbandsliga zu
schaffen. Keine zwei Minuten waren gespielt und der SV Weil
ging mit 1:0 in Führung. Da hingen die Köpfe der Spöri-Elf nach
unten und die zahlreichen Teninger Zuschauer waren bedient.
Dann aber fand sich die Teninger Mannschaft und erspielte sich
langsam Feldvorteile. Die erste nennenswerte Torchance nach
gut zwölf Minuten hatte Niklas Froß, als er aus gut 50 Metern
den Weiler Torhüter zu weit vor dem Tor sah und der Ball nur die
Torlatte traf. Der FCT bekam immer mehr Selbstvertrauen und
versuchte, den Druck zu erhöhen. In der 19. Spielminute dann
der erlösende Ausgleich, nach einem Frei-
stoß von Niklas Froß konnte Thorsten Sill-
mann zum viel umjubelten Ausgleich ein-
köpfen.DerFCTwurde immerstärkerund
nach einem Eckball in der 27. Minute
durch Spielführer Florian Rees konnte
wiederum Thorsten Sillmann mit einer Di-
rektabnahme zur 2:1-Führung einschie-
ßen. Der SV Weil war geschockt und ver-
suchte, noch vor der Halbzeit den Aus-
gleich zu erzielen, aber die starke
Defensive um Torhüter Niklas Krause war
immer zur Stelle. Mit der 2:1-Führung
ging es dann auch in die Halbzeitpause.
Die rund 1.200 Zuschauer waren auf die
zweite Halbzeit gespannt. Der FCT kam
konzentriert aus der Kabine. Jetzt gab es
einen offenen Schlagabtausch auf beiden

Seiten, bei dem der FCT aber immer frischer wirkte und einen
Schritt schneller als der Gegner war. Nachdem Stephan Stübbe
nur den Pfosten traf beziehungsweise Fabio Saggiomo und Fre-
derick Österreicher am Weiler Torhüter scheiterten, war es dann
in der 73. Minute soweit. Nach einem schönen Angriff über Nik-
las Froß lief Stephan Stübbe auf das Weiler Tor zu und erzielte
das vorentscheidende 3:1 für den FCT. Die Weiler versuchten
nochmals alles und erzielten in der 85. Minute den 2:3-An-
schlusstreffer. Jetzt wurde es nochmals brenzlig, da der Schieds-
richter sieben Minuten Nachspielzeit gab. Am Ende stand ein
hochverdienter 3:2-Sieg für den FC Teningen, das erhöhte die
Serie auf 18 ungeschlagene Spiele und sicherte somit die Lan-
desligameisterschaft. Mannschaft, Trainer, Betreuer und An-
hang feierten danach feucht fröhlich bis in die Morgenstunden.
Ein großes Lob dem Trainerteam Pascal Spöri und Co-Trainer
Thorsten Sillmann sowie der ganzen Mannschaft, die über die
gesamte Saison eine tolle Leistung abgerufen haben. Weiter
geht es im August, wenn die Verbandsliga-Saison startet.

Die Teninger Mannschaft wurde erneut Meister und steigt nun in die Verbandsliga auf.

b Ortschaftsamt Heimbach

Leitbild – Dorfentwicklung Heimbach

b Markt

Mittwochsmarkt in Heimbach

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen im Schlosscafé

b FC Teningen (FCT)

FCT siegt vor 1.200 Zuschauern und steigt in die Verbandsliga auf

Sport
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Herren 70/Oberliga: 3:1 nach den Einzeln stand es beim Aus-
wärtsspiel der Herren beim SV Solvay Freiburg. Die anschlie-
ßendenDoppelwurdengeteilt. Endstand2:4ausSichtderHer-
ren. 3:3-Unentschieden lautete das Ergebnis am darauf fol-
genden Dienstag auf der heimischen Anlage gegen den TC
Markdorf.
Herren 65/1. Bezirksliga: Nach einer spielfreien Woche emp-
fingen die Herren 65 den TC RW Waldkirch auf der heimischen
Anlage. Nach diesem Spieltag gab es weder Gewinner noch
Verlierer. Er endete mit 3:3-Unentschieden. Einen ganz ande-
ren Spieltag spielten die Herren am vergangenen Freitag,
ebenfalls auf der Anlage des SV Solvay Freiburg. Hier ließen sie
keine Zweifel aufkommen und gewannen, auch in den einzel-
nen Spielen sehr deutlich, mit 6:0.
Herren 65/2. Bezirksliga: Am zweiten Spieltag empfing die
zweite Herrenmannschaft zu Hause den SV Oberschopfheim.
Nachdem man zwei Einzel im 3. Satz leider abgeben musste,
konnte nur eines gewonnen werden. Auch die Doppel gingen
an die Gäste und so stand es am Ende 1:5 aus Sicht der Teninger
Herren. Besser lief es am darauf folgenden Freitag beim TC Et-
tenheim.NachdemjezweiEinzelgewonnenwurden,konnten
die Teninger Herren die Doppel für sich entscheiden und am
Ende mit einem 4:2-Erfolg nach Hause fahren.
Herren 70/2. Bezirksliga: Im zweiten Spiel der Saison waren
die Teninger Herren zu Gast beim TC Denzlingen. Nach drei ge-
wonnenen Einzeln und einem Doppel war der erste Saisoner-
folgmit2:4eingespielt.Geschlagengebenmusstemansichda-
gegen am darauf folgenden Dienstag zu Hause beim Spiel ge-
gen den TC Endingen. Hier entschieden die Gäste drei der vier
Einzel und beiden Doppel für sich.
Damen 60 Doppel/2. Bezirksliga: Am zweiten Spieltag der
Saison spielten die Damen auswärts 0:4 bei der TSG TC Hoch-
dorf/SF Eintracht Freiburg. Nach einem spielfreien Mittwoch
hatte man den TC Gundelfingen zu Gast. Endstand hier 1:3.
Damen30/2.Bezirksliga:NachzweiklarenErfolgenzumSai-
sonauftakt zeigten die 30er Damen mit einem ebenfalls klaren
8:1-Erfolg am dritten Spieltag der Saison beim TC Schönberg,
dass es in diesem Jahr wieder um die Meisterschaft und den da-
mitverbundenenAufstieggeht.AmviertenSpieltaghattensie
die TSG SF Eintracht Freiburg/TC Umkirch zu Gast. Vier Einzel
und alle Doppel entschieden die Teninger Damen für sich und
setzten sich mit diesem 7:2-Erfolg an die Tabellenspitze.
Herren 50/1. Bezirksklasse: Nach zwei Niederlagen zum Sai-
sonauftakt erspielten sich die Herren 50 am dritten Spieltag zu
HausegegendenTCKollnau-Gutachmit6:3denerstenSaison-
erfolg. Konnte man an diesem Spieltag noch vier Einzel und
zwei Doppel für sich entscheiden, wendete sich das Blatt am
nächsten Spieltag auf der Anlage des TC Kaiserstuhl Bötzingen
zugunsten der Gastgeber. Dreimal verlor man seine Spiele im
dritten Satz mit 10:7 und so hieß es am Ende 6:3 aus Sicht der
Heimmannschaft.

TV Köndringen – SV Burkheim 2:0 (2:0): Aufstellung: T. Fi-
scher, Caspar, Blum, Knopf, König (82. C. Fischer), D. Storz-Renk,
Kranzer (88. Scheffelt), M. Bär (14. A. Bühler), Guth (64. Bude-
rer), Abreu, Meyer. Tore: 1:0 (25.) D. Storz-Renk, 2:0 (36.) Guth.
Der letzteSpieltagderSaisonbegannzuerstmitderVerabschie-
dung des scheidenden Trainers Franck Caspar, der nach drei er-
folgreichen Jahren den TVK zur neuen Saison verlässt. Zusätz-
lich zu den Präsenten wollte sich die Mannschaft mit drei Punk-
ten bei ihrem Trainer verabschieden, vor allem auch, weil noch
eine kleine Restchance bestand, bei einem Sieg und einer
gleichzeitigen Niederlage von Sasbach auf den Relegations-
platz zu springen. Somit begann der TVK engagiert und konnte
in der Offensive für ausreichend Betrieb sorgen.
Schonnach14MinutenmussteManuelBäraufgrundeinermus-
kulären Verletzung das Feld für Aaron Bühler räumen und Kön-
dringen seine Aufstellung etwas anpassen. Daher dauerte es bis
zur 25. Spielminute, bis die Blauhosen sich auf die neue Forma-
tion angepasst hatten und letztlich in Führung gehen konnten.
Dafür verantwortlich waren zwei Akteure, welche in dieser Sai-
son an vielen Toren für den TVK beteiligt waren: Karsten Kran-
zer konnte mit seinem Freistoß seine 28. Torvorlage in dieser
Runde liefern und Dusty Storz-Renk seinen 20. Saisontreffer per
Kopf erzielen. Storz-Renk hatte kurz darauf sogar einen weite-
ren Treffer auf dem Fuß, traf aber nicht das Tor. Ebenso Guth
konnteeineChanceverbuchen,dochauchseinAbschlusswarzu
unpräzise.
Beim mittlerweile verdienten 2:0-Treffer war es war wieder ein
Freistoß von Kranzer, welcher nötig war, um den Ball im Tor un-
terzubringen. Nachdem Kapitän Blum die Hereingabe verlän-
gerte, musste Guth nur noch den Kopf hinhalten, um den Ball
hinter die Torlinie zu drücken. Nach dem zweiten Tor des Spiels
konnte auch Burkheim sich allmählich lösen und ebenso für Tor-
gefahrsorgen.ThimoFischer,welcher indieserRundeganzesie-
ben Spiele ohne Gegentor verbuchen konnte, war auch gegen
Burkheim der gewohnt sichere Rückhalt. Nach einer guten Of-
fensivaktion von Burkheim mit Jonas Zimmermann konnte Fi-
scher die Situation souverän entschärfen.
Nach der Pause war aber etwas Glück dabei, als Burkheim nach
einer Großchance den Ball neben das Tor setzte. Im zweiten
Durchgang veraltete Köndringen nur noch die Führung und
überließ den Ball den Gästen vom Kaiserstuhl. Etwas zu viel Pas-
sivität bescherte den Burkheimern viel Raum, der auch für Tor-
chancen genutzt wurde. Fischer lieferte in der Schlussviertel-
stunde Glanzparaden und verhinderte den Anschlusstreffer der
Burkheimer.
Die letzte Chance des Spiels hatte der eingewechselte Buderer,
doch am 2:0-Spielstand sollte sich nichts mehr ändern. Insge-
samt ein verdienter Sieg als Krönung für eine gute Saisonleis-
tung, die am Ende mit dem 3. Platz belohnt wurde.

SC Wyhl II - SV Heimbach 4:1 (3:0): Aufstellung: Fabian Kunk-
ler, Dennis Gündner, Stephan Schillinger, Thomas Schillinger,
Ousman Sisay (55. Lars Lehmann), Lucas Weber, Luca Benedikt
(55. Cedric Lenßen), Max Fischer, Marc Frank, Simon Kemmet,
Souleyman Faal (71. Dano Schoner). Tore: 1:0 (21.) Marlon Häm-
merle,2:0 (28.) JanWerdemann,3:0 (30.) StefanMamier,3:1 (61.
FE) Marc Frank, 4:1 (67.) Johannes Flamm. Schiedsrichter: M. Ad-
ler (Gundelfingen). Zuschauer: 80.

Bei hochsommerlichen Temperaturen entwickelte sich über
weite Strecken eine zähe Partie, bei der die Gastgeber den mo-
tivierteren Eindruck machten. Die erste Möglichkeit gehörte
dem SVH, doch Souleyman Faal war im Abschluss zu unent-
schlossen.

Kurz darauf hatte er erneut den Führungstreffer auf dem
Fuß, doch er scheiterte am gut reagierenden Torhüter. Nach
dieser Szene war Wyhl eindeutig die bessere Mannschaft. Nach-
dem Torwart Fabian Kunkler mehrfach einen Rückstand verhin-
dern konnte, war innerhalb von zehn Minuten eine Vorent-
scheidung gefallen. Die Kaiserstühler nutzten Zuordnungsfeh-
ler in Heimbachs Abwehr gnadenlos aus und zogen auf 3:0
davon.

Die zweite Spielhälfte verlief etwas ausgeglichener, verbun-
den mit Chancen auf beiden Seiten. Insbesondere SVH-Debü-
tant Cedric Lenssen brachte etwas Schwung in das Angriffsspiel.
Als Marc Frank einen an Simon Kemmet verschuldeten Foulelf-
meter souverän verwandelte, keimte auf Heimbacher Seite et-
was Hoffnung auf. Mit dem gut herausgespielten Wyhler 4:1
war die Messe dann gelesen.

b Tennisclub Teningen (TCT)

Spielergebnisse

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Überraschung bleibt aus

b Sportverein Heimbach (SVH)

Sommerfußball pur
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Ein lautstarker Jubelschrei über den heißen Tennis-Court des
Heimbacher Clubareals war vermutlich bis Köndringen zu hö-
ren. Das Team der Herren (2. Kreisliga) schaffte auf eigenem
Platz einen wohlverdienten 6:3-Sieg gegen die Mannschaft aus
Elzach, eine Spielgemeinschaft mit Waldkirch und Kollnau. Die
Voraussetzungen waren optimal. Endlich mal gutes Wetter oh-
ne Regenunterbrechungen und stürmische Böen. Die Sonne
strahlte um die Wette mit den Gesichtern der Spieler.

Ebenso strahlende Gesichter gab es bei den Damen der Spiel-
gemeinschaft Köndringen/Heimbach, die am Wochenende ge-
gen das Team aus Offenburg antreten musste. Sie kamen mit
einem 8:1-Erfolg im Gepäck wieder zurück. Faire Spiele und er-
staunlich hochklassige Matches gab es auch bei den Damen 50
(2. Bezirksliga) gegen die Nachbarschafts-Mannschaft Mundin-
gen 1. Allerdings waren am Ende die Mundinger Damen erfolg-
reicher und schlossen mit einem 4:2 ab.

DieHerren55hattenandiesemWochenendespielfrei. Fürsie
geht es nach einer Spielpause am 29. Juni weiter. Sie erwarten
dann das Team aus Seelbach/Wittelbach. Die Damen 50 sind
zum selben Termin dann zu Gast in Winden. In diese Meden-
Spielpause hinein erfolgt aber dann, damit die Leistungskurve
der Tennisteams nicht absinkt, am 15. Juni die Doppelmeister-
schaft beim TC Heimbach. Die musste wegen der schlechten
Wetterbedingungen im April verschoben werden.

Die Sommerrunde des Schützenkreises Emmendingen hat be-
gonnen. Die Köndringer Schützen stellen in diesem Jahr drei
Sportpistolen- sowie eine Kleinkaliber-Sportgewehr-Mann-
schaft. InbeidenDisziplinenwerden30Schüsseabgegeben.Das
Ziel der Sportpistolen-Schützen ist 25 Meter entfernt, das der
Kleinkaliber-Sportgewehr-Schützen liegt in 50 Metern Entfer-
nung. Jeweils die besten drei Schützen einer Mannschaft kom-
men in die Mannschaftswertung.
DieersteSportpistolen-Mannschaft tritt in der Kreisklasse A
des Schützenkreises Emmendingen an. Den ersten Heimkampf
der Saison gewannen die Köndringer gegen die Schützen aus
Wyhlmit785zu734Ringen. ImzweitenWettkampfmussteman
leider eine Niederlage hinnehmen. Köndringen unterlag den
Schützen aus Kenzingen auswärts mit 808 zu 779 Ringen. Den
dritten Wettkampf hingegen konnte die Erste mit 770 zu 793
Ringen auswärts gegen Malterdingen klar für sich entscheiden.
Die zweite Sportpistolen-Mannschaft trat in der Kreisklasse
B im ersten Wettkampf in der laufenden Sommerrunde gegen
KenzingenanundunterlagzuHausemit706zu765Ringen.Der
zweite Wettkampf konnte haushoch auswärts gegen die Schüt-
zen des SGH Emmendingen II mit 700 zu 758 Ringen gewonnen
werden. Auch im dritten Wettkampf konnte ein Sieg eingefah-
ren werden. Mit 707 zu 680 Ringen gewann man gegen die
SG1590 Emmendingen.
Trainingsmöglichkeiten für Schießsport-Interessierte be-
stehen dienstags um 19 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr im Schüt-
zenhaus im Erdenhardt.
Vorschau: Am Freitag und Samstag, 12. und 13. Juli, finden die
Dorfmeisterschaften für Vereine, Firmen und Stammtische statt.
Anmeldungen dürfen gerne an sportwart@ssv-koendringen.info
gesendet oder direkt im Schützenhaus vorgenommen werden.

Sie hatten allen Grund zum Strahlen und taten es der Sonne
gleich: die Spieler des Herren-Teams des TC Heimbach, das am
Wochenende gegen die Mannschaft aus Elzach/Waldkirch mit
einem Sieg vom Court ging und damit auch in dieser Runde den
Klassenerhalt geschafft hat.

Damen 40/2. Bezirksklasse: Einen mittleren Tabellenplatz
belegenaktuelldieDamen40. ImNachholspielmusstensiesich
denGästenvomTCHohbergmit2:7aufderheimischenAnlage
geschlagen geben. Das nächste Auswärtsspiel beim Nachbarn,
dem TC Mundingen, konnte man hingegen knapp mit 5:4 für
sich entscheiden.
Herren 40/2. Bezirksklasse: Am zweiten Spieltag hatten die
Herren 40 den TC GW Ihringen zu Gast. Hier ließen die Gäste keine
Fragenoffenundgewannenklarmit9:0.ZweiEinzelundeinDop-
pel konnten die Herren am Vatertag auf der Anlage der TSG TC
Wasenweiler/TC Gottenheim für sich entscheiden. Endstand 3:6.
Jugend: Drei Spiele, drei Siege, so lautet die Bilanz der U 14
gemischten Mannschaft. Dem 4:2-Erfolg vom ersten Spieltag
folgte ein 6:0-Erfolg bei der TSG TC RW Waldkirch/TC Kollnau-
Gutach/TC Denzlingen. Auch beim SC Freiburg konnte die Ju-
gend alle Einzel und Doppel für sich entscheiden. Einen 5:1-Er-
folg feierten die U-18-Juniorinnen beim Freiburger TC an ih-
rem dritten Spieltag.

Am vergangenen Sonntag fanden in Denzlingen die Kreismeister-
schaften im Bogenschießen im Freien statt. Bei traumhaften Wet-
terbedingungen gingen zwölf Teninger an die Schießlinie und
konnten folgende guten Platzierungen erreichen:
Recurvebogen Jugendklasse: 2. Yannick Zängle; Altersklasse: 1.
UweRapp,3. FrankterVeen,5.Willi Leonhardt,8.MichaelWabnitz;
Damen-Altersklasse: 2. Maritta Gschwander.
Compoundbogen Jugendklasse: 1. August Gschwander jun., Da-
menklasse: 2. Sabine Preuß; Herrenklasse: 4. Simon Häberlin; Alters-
klasse: 1. August Gschwander, 2. Joachim Busies; Seniorenklasse: 1.
Uwe Mroß. Mit vier Kreismeistern und drei zweiten Plätzen war es
aus Teninger Sicht eine sehr erfolgreiche Meisterschaft. Durch die
tollen Ergebnisse haben sich vermutlich alle Schützen zur Landes-
meisterschaft qualifiziert, welche Ende Juni in Lahr stattfindet.

Die Teninger Delegation bei der Kreismeisterschaft in Denz-
lingen.

b Tennisclub Heimbach (TCH)

Kampfstarke Matches auf heißem Sand –
Heimbacher Teams auf Erfolgskurs

b Sportschützenverein (SSV) Köndringen

Erfolgreicher Beginn der Sommerrunde

b Teninger Bogenschützen viermal auf dem ersten Platz

Kreismeisterschaft der Bogenschützen
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Kostenlose Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
für Menschen mit Behinderung (EUTB) gibt es bei folgen-
den Anlaufstellen:

LebenshilfeKVEmmendingene.V.:Geyer-zu-Lauf-Straße
34, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 93341-214 (Frau Hoff-
mann). Außensprechstunde jeden Freitag zwischen 13.30 und
16 Uhr: Generationenbüro Waldkirch, Marktplatz 1-5, Rathaus-
innenhof, 79183 Waldkirch.

Diakonisches Werk Emmendingen: Karl-Friedrich Straße
20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 9185-13 (Frau Hom-
burger), Telefon 07641 / 9185-16 (Frau Funk).

Außensprechstunde dienstags zwischen 10 und 13 Uhr (nach
Vereinbarung): Evangelisches Gemeindezentrum Herbolz-
heim, Hansjakobstraße 8, 79336 Herbolzheim.

DeutschesRotesKreuz,KVEmmendingen:Milchhofstraße
1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 9621265 (Frau Thie-
mann und Frau Gungl).

Interessante Exkursionen warten auf Besucher. Das Jahrespro-
gramm ist erhältlich bei den Tourist-Informationen am Kaiser-
stuhl beziehungsweise unter www.naturzentrum-kaiser-
stuhl.de. Bitte an gutes Schuhwerk denken. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Interessierte können auch die Ausstellungs-
räume besuchen, aktuell wird eine Fotoausstellung „Wildbie-
nen am Kaiserstuhl“ gezeigt.

Samstag, 15. Juni, 17.30 bis 19.30 Uhr, Gefiederte
Schätze des Kaiserstuhls: Bienenfresser, Wiedehopf, Turtel-
taube, Dorngrasmücke, Schwarzkehlchen und andere will man
diesem vogelkundlichen Rundgang bei Ihringen beobachten
und kennenlernen. Ihringen, P oberhalb Friedhof, August-Mei-
er-Weg, Frank Wichmann, 5 Euro. Bitte Fernglas mitbringen!

Samstag, 15. Juni, 20 bis 22 Uhr, Abenteuerliche Fackel-
wanderung zur Eichelspitze: Bei einem Abendspaziergang
(vier Kilometer) zum Eichelspitzturm das Lichtermeer der
Rheinebene genießen und mehr über den Vulkan erfahren.
Eichstetten, Parkplatz „Eichelspitzturm“ (ab Ortsmitte drei Ki-
lometer, ausgeschildert), Gunther Hiss, 5 Euro.

Sonntag, 16. Juni, 8 bis 10 Uhr, Gefiederte Seltenheiten
am Scheibenbuck: Besondere Schätze des Kaiserstuhls lassen
sich bei diesem vogelkundlichen Rundgang beobachten. Ober-
bergen, Parkplatz Winzergenossenschaft, Martin Hoffmann, 5
Euro. Bitte Fernglas mitbringen!

Sonntag, 23. Juni, 10 bis 12 Uhr, Biologische Vielfalt in
den Lösswänden bei Endingen: Was haben Blumen, Bienen-
fresser und Wildbienen miteinander zu tun? Endingen, Park-
platz bei der Stadthalle, gegenüber Gasthaus Schützen, Hanne-
lore Heim, 5 Euro. Bitte Fernglas mitbringen!

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr,
Samstag 15 bis 17 Uhr. Während der Ihringer Weintage vom 20.
bis 24. Juni geschlossen! Das Naturzentrum freut sich auf regen
Besuch!

Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr), E-Mail: naturzentrum@ih-
ringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

An diesem Freitag, 7. Juni, veranstaltet der KOGL Emmendin-
gen wieder von 17 bis 19 Uhr im Lehrgarten seinen monatlichen
Infoabend für alle, die sich für Obst und Garten interessieren. An
diesem Abend werden die Themen, die jetzt im Obstgarten ak-
tuell sind, in Theorie und Praxis erklärt. Dies ist zum einen der so-
genannte „Sommerriss“. Ferner wird ein Rundgang durch den
Lehrgarten gemacht, um zu schauen, wie der Bestand aussieht –
Fruchtansätze, Schädlinge, Nützlinge, Krankheiten.

Anmeldung ist nicht erforderlich. Dieser Kurs und die Bera-
tungensindauchwiederkostenlos,derKOGLfreutsichaberüber
jede kleine Spende, die zur Finanzierung der Instandhaltungs-
und Renovierungsarbeiten im Lehrgarten beiträgt. Der Lehrgar-
ten liegt in Kenzingen an der Alten Straße. Einzelheiten siehe
auch unter www.kogl-emmendingen.de. Dort kann man auch
nachlesen, welche Vorteile eine Mitgliedschaft im KOGL bietet.

Der Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt bietet am
kommenden Samstag, 8. Juni, um 14 Uhr eine Wanderung für
trauernde Menschen an, die Möglichkeiten zur Begegnung und
Bewegung bieten soll. Sie führt auf leichter Strecke über Feld-,
Wald-undAsphaltwegeunddauertcircazweiStunden.Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen Einkehr. Erfah-
rene Trauerbegleiter machen sich gemeinsam mit den Teilneh-
mernaufdenWeg.Treffpunkt istum14UhraufdemSchlossplatz.

Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins Hilla von Rebay am Donnerstag,
27. Juni,um20Uhr imRebay-Haus in der Emmendinger Stra-
ße 11 eingeladen. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des
Vorstands; 3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Ent-
lastung des Vorstands; 6. Neuwahl des Vorstands; 7. Die Gäste
haben das Wort; 8. Verschiedenes. Der Vorstand freut sich auf
rege Teilnahme.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wanderung: 9./10. Juni Loßburg-Betzweiler.
Geführte Wanderung: 15. Juni Oberkirch. Info: www.wfrei-
chenbach-gengenbach.de.
Wanderung in Frankreich: 16. Juni Wintzenheim.

i Allgemeines

b Anlaufstellen im Landkreis

Unabhängige Teilhabeberatung
für Menschen mit Behinderung

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Frühsommer im Kaiserstuhl

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Juni-Infoabend im KOGL-Lehrgarten

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Trauerwanderungen

b Förderverein Hilla von Rebay

Jahreshauptversammlung am 27. Juni

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

Tierarztpraxis Sandra Nelle
Im Klettenacker 6, 79331 Nimburg, Tel. 0 76 63 / 60 77 90

bleibt vom

10.6. bis 14.6.2019 
wegen Urlaub geschlossen.

Sprechzeiten: Mo., Do., Fr. 9.30–11.30 Uhr, 
Di. 17.30–19.00 Uhr sowie nach vorheriger Vereinbarung.
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Informations- und Beratungsstelle für Menschen mit Behinde-
rung und ihre Angehörige des Caritasverbandes Freiburg-Stadt
e.V. in Emmendingen: Beratung über finanzielle Fragen, per-
sönliches Budget, Information über geeignete Wohnformen
und Wege in ein selbstbestimmtes Leben, Unterstützung bei
Antragstellung. Sprechzeiten: Mittwoch von 9 bis 11 Uhr und
nach Vereinbarung. Steinstraße 11, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0761 / 208929-16, ambulante-dienste-beratung@caritas-
freiburg.de, Terminvereinbarung erwünscht.

Im Mai war der Nachwuchs des Spielmanns- und Musikzuges im
„Abenteuer im Wald“ in Kenzingen. Dies war ein Event, dass
sich die Nachwuchsmusikerinnen und -musiker selbst ausge-
sucht hatten. Nach einer Fahrt im Feuerwehrkombi ging es in
dem beliebten Kletterwald erst einmal an das Verteilen der Hel-
me und Gurte und natürlich gab es auch eine gründliche Unter-
weisung in Sachen Sicherheit. Aber dann konnte der Spaß los-
gehen! Über wackelige Pfade in luftiger Höhe konnten die Kin-
der und Jugendlichen in Begleitung von Jugendbetreuerin
Bettina Hübner und weiteren Betreuerinnen den Schwierig-
keitsgrad der verschiedenen Routen selbst aussuchen. Auch die
einfacheren Parcours erforderten schon eine gehörige Portion
Mut, umso mehr natürlich die schwierigeren Wege. Höhepunkt
war ganz eindeutig der (fast) freie Fall aus über zwölf Metern
Höhe, der das Herz höher schlagen ließ.

Nach einem aufregenden Tag und einem gemeinsamen Ves-
per ging es erschöpft und glücklich auf den Heimweg.

Voll ausgerüstet und bereit für das Abenteuer.

Obwohl die sportliche Entwicklung nicht zufriedenstellend ver-
lief,dieaktiveMannschaftmusstedenbitterenWegindieKreis-
liga B gehen, berichtete der Gesamtvorstand im Rahmen der
Mitgliederversammlung überwiegend von positiven Ereignis-
sen. Vorsitzender Bruno Trenkle freute sich besonders, dass er
neben den Ehrenmitgliedern und Vereinsvertretern auch Bür-
germeisterHagenackerundOrtsvorsteherLuckmannbegrüßen
durfte. Betroffenheit machte sich breit, da sich die Vereinsfami-
lie im abgelaufenen Jahr von fünf verdienten Mitgliedern ver-
abschieden musste.

Die bisherige Jugendleiterin Nadja Fehrenbach, in der vor-
ausgegangenenJugendversammlungwarPatrickLimbergerals
Nachfolger gewählt worden, berichtete in Vertretung von den
Aktivitäten der Jugendabteilung. Sie bezeichnete den Jugend-
förderverein „Untere Elz“ mit den angeschlossenen Vereinen
FC Teningen, TV Köndringen, FV Nimburg, SV Mundingen und
SV Heimbach als Erfolgsmodell. Der neugewählte Jugendaus-
schuss, geleitet von Patrick Limberger, setzt sich wie folgt zu-
sammen: Stellvertreter Volker Gibson, Rechnerin Alexandra
Schleer und Elternvertreter Jörg Fischer. Zum Trainerteam ge-
hören Frank Zuckschwerdt, Gabriel Limberger (F-Jugend), Oli-
ver Kölblin und Leon Zigahn (Bambinis).

Weniger erfreulich war die Entwicklung im Aktivenbereich.
Hauptursache für den Abstieg aus der Kreisliga A, so der sport-
liche Leiter Oliver Kölblin, war der zu dünn besetzte Kader. Die
Abgänge nach der Vorsaison konnten nicht kompensiert wer-
den, Verletzungspech zu Beginn der Rückrunde tat sein Übri-
ges. AH-Leiter Roland Gäßler konnte von einer erfolgreichen
Hallen-Saison berichten. Aktuell wird die Teilnahme an den Ü-
50-Meisterschaften des Südbadischen Fußballverbandes vorbe-
reitet. Kassierer Werner Kunkler konnte erneut eine positive Bi-
lanz vorweisen. Allerdings müssen für das in die Jahre gekom-
mene Clubheim Rücklagen gebildet werden.

Dankesworte zogen sich wie ein roter Faden durch den Be-
richt des Vorsitzenden Bruno Trenkle. Er machte den Anwesen-
den deutlich, wie viel Engagement, Unterstützung und Arbeits-
einsatz erforderlich ist, um das Vereinsleben aktiv zu gestalten.
Beispielhaft nannte er die Clubheimbewirtung in Eigenregie,
Kilwi, Fasnet und Weihnachtsmarkt. Auch die Renovierung der
Küche verlangte einiges an Investitionen und Arbeitsstunden.

Frust verursachte ein erneuter Einbruch in das Vereinsheim,
bei dem der Schaden höher war als der Wert des Diebesgutes.

Die Entlastung des Gesamtvorstandes beantragte Ortsvor-
steher Luckmann, die einstimmig erteilt wurde. Da alle Vor-
standsmitglieder ihre Ämter fortführen, mussten bei den Er-
gänzungswahlen nur zwei Kassenprüfer gewählt werden. Luca
Benedikt und Mario Rombach prüfen künftig die Vereinskasse.
Im Rahmen seines Grußwortes griff Bürgermeister Hagenacker
das Thema Ehrenamt auf und bedankte sich bei den Vereinsver-
antwortlichen für deren Einsatz. Er sicherte auch weiterhin die
Unterstützung der Gemeinde zu.

Neu gewählter Jugendausschuss des SV Heimbach: Volker Gib-
son, Nadja Fehrenbach, Alexandra Schleer, Frank Zuck-
schwerdt, Patrick Limberger, Gabriel Limberger, Oliver Kölblin
und Jörg Fischer (von links nach rechts).

b Caritasverband in Emmendingen

Informations- und Beratungsstelle
für Behinderte und Angehörige

b Spielmanns- und Musikzug FFW Abt. Köndringen

Im freien Fall zum Spaß

b Sportverein Heimbach

Sportverein zog Bilanz

info@leonhardt-immobilien.com

Diskret
Erfahren

Zuverlässig
Provisionsfrei

… arbeiten wir für Sie beim 

Verkauf Ihrer wertvollen

Immobilie.

Rufen Sie uns an!
0 76 42 / 9 20 24-0

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s
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Auch wenn Rosa Kern mit einigen gesundheitlichen Einschrän-
kungen zu kämpfen hat, ist sie trotz ihres hohen Alters noch in
guter geistiger Verfassung und hat sich auch nicht nehmen las-
sen, zu ihrem 95. Wiegenfest den Hefezopf für die Gratulanten
selber zu backen. Wer so alt geworden ist, bekommt natürlich
auch viel Besuch. Neben ihren Kindern, acht Enkelkindern und
drei Urenkeln gratulierte Bürgermeisterstellvertreter Fritz
Schlotter und überbrachte neben einem Blumengruß auch die
Geburtstagsgrüße im Namen der Gemeinde.

Am 31. Mai 1924 wurde die Jubilarin in Nimburg als Rosa Joho
geboren. In Nimburg ist sie auch aufgewachsen und zur Schule
gegangen. Zusätzlich hat sie auch immer in der elterlichen Land-
wirtschaft fleißig mithelfen müssen. Zusammen mit ihrem Ehe-
mann Karl Kern, den sie im März 1949 geheiratet hatte, hat sie
das Haus in Nimburg an der Glotterstraße 5 gebaut. Hier hat das
Paar nicht nur seine zwei Söhne und zwei Töchter groß gezogen,
hier bewohnt sie auch heute noch einen eigenen Wohnbereich.
Leider ist der Ehemann schon 1985 verstorben. Auch wenn die
Augen nicht mehr so wollen, versorgt sich die Jubilarin soweit es
gehtnochselbstständig.FürHausarbeiten,die sienichtmehrsel-
ber ausüben kann, kümmert sich liebevoll ihre Familie.

Gartenarbeit und besonders die farbenprächtigen Blumen-
beeteundduftendeRosenrabattenwarenundsind ihreLeiden-
schaft. Bis vor einem Jahr ging sie der Gartenpflege noch selber
nach, leider haben die Beschwerden des Alters dazu geführt,
dass sie ihren grünen Daumen sowie andere Hobbys nicht mehr
ausüben kann. Leidenschaftlich ließ sie noch vor Jahren im
Strickkreis die Stricknadeln klappern und gehörte der Gymnas-
tikgruppe des FV Nimburg an. Mit einer Flugreise nach Mallorca
wurde sie zu ihrem 75. Geburtstag von ihrer inzwischen verstor-
benenTochterüberrascht.EinprägendesundunvergessenesEr-
lebnis, da sie bis dahin noch nie in einem Flugzeug gesessen hat-
te. Ansonsten gab es immer wieder Urlaubsfahrten innerhalb
Deutschlands und auch einmal nach Italien. Diese war aber mit
ungutem Stress verbunden, da man ihr die Handtasche aus dem
Hotelzimmer mit dem gesamten Urlaubsgeld gestohlen hatte.

Das Geheimnis ihres langen Lebens gab Rosa Kern gerne
preis: „Ich habe immer im Leben geschafft und hatte Hobbys,
die Spaß gemacht haben“.

Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter freute sich über die
gute körperliche und geistige Verfassung von Rosa Kern und
wünschte ihr weiterhin alles Gute.

Bei zufriedenstellendem Gesundheitszustand feierte am ver-
gangenen Mittwoch das Heimbacher Urgestein Norbert Hügle
seinen 80. Geburtstag. In gemütlicher Runde wurde der Ge-
burtstag zusammen mit den Familienangehörigen, Freunden
und politischen Weggefährten im Weingut Gallushof gefeiert.

Jubilar Hügle wurde am 29. Mai 1939 in Heimbach geboren
und lebt seitdem auch ununterbrochen in Heimbach. Seit 1965
verheiratet, Vater von vier Kinder und Großvater von einem En-

Ortsvorsteher Herbert Luckmann und Bürgermeister Heinz-Ru-
dolfHagenackerüberbrachtendieGlückwünschederOrtschaft
und der Gemeinde und würdigten Norbert Hügle als einen sehr
engagierten Streiter für die kommunalpolitischen Interessen
der Heimbacher.

kelkind, übernahm er 1965 den Winzerbetrieb von seinen El-
tern,dener1976alsVollerwerbswinzer indenjetzigen,bekann-
tenGallushofausbaute.Vorvier Jahrenmussteernacheinergut
überstandenen Krebserkrankung bitter erfahren, wie dankbar
man sein muss, solch eine üble Erkrankung zu überleben. „Mit
80 Jahren ist die Erhaltung der Gesundheit das Wichtigste für
mich und meine Familie“, sagt er heute dazu. Heute geht es ihm
den Umständen entsprechend wieder gut und er kann wieder
aktiv am alltäglichen Leben teilnehmen, einschließlich der Mit-
arbeit im Betrieb. Neben der Gesundheit wünsche er sich wie je-
des Jahr einen guten Vegetationsverlauf der Reben. Das insbe-
sondere, „weil mein Sohn Johannes und ich seit Jahren die zehn
Hektar an Reben im biologischen Weinbau bewirtschaften“. Als
1965dieCDU-OrtsgruppegegründetunderalsVorsitzenderge-
wählt wurde, war es für ihn als politisch interessierten Men-
schen keine Frage, sich kommunalpolitisch zu engagieren. 1968
wurde er zunächst in den Gemeinderat von Heimbach gewählt.
Nach der Gemeindereform war er stellvertretender Ortsvorste-
her und wurde 1980 zum Ortsvorsteher gewählt, dessen Amt er
bis 1990 ausübte. Der Erhalt und die Festigung der demokrati-
schen Werte waren seine Motivation, politisch tätig zu werden.
Werte wie Verantwortung, Gerechtigkeit und Zuverlässigkeit
waren stets seine Orientierung. Auf die Frage, was die wichtigs-
te Entscheidung während seiner aktiven politischen Tätigkeit
war, überraschte es einen nicht, dass die Antwort lautete: „Das
war ohne Zweifel die Gemeindereform. Heimbach konnte mit
der Gemeinde Teningen eine eigens für Heimbach geltende
Ortschaftsverfassung beschließen. Ortschaftsamt, Ortsvorste-
her und der Ortschaftsrat haben noch heute Bestand.“ Viele sei-
nerehemaligenpolitischenWeggefährtenversäumtenesnicht,
ihm persönlich weiterhin alles Gute zu wünschen. Insbesondere
da er, wie ihm Ortsvorsteher Herbert Luckmann und Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker bestätigten, immer noch ak-
tiv am Ortsgeschehen teilnimmt. Hagenacker: „Er ist ein politi-
scher Mensch geblieben und wir sind dankbar, dass er sich noch
nach seinen Möglichkeiten mit seinen Erfahrungen einbringt.“

Zu einer kleinen Feierstunde luden die Mitglieder der Media-
theks-AG der Theodor-Frank-Realschule in die Räume der Me-
diathek ein. Es wurde das Poesie-Quiz aufgelöst, das anlässlich
des „Tages der Poesie“ (21. März) veranstaltet worden war. Die
Besucher der Mediathek sollten auf die Textform „Gedichte“
aufmerksam gemacht werden. Dazu befragten die Mitglieder
der Arbeitsgemeinschaft „Mediathek“ ihre Lehrerinnen bezie-
hungsweise Lehrer und Bekannte aus ihrem Umfeld und trugen
so zahlreiche Gedichte zusammen. Jede/r Befragte hatte kurz
erläutert, welches Gedicht er/sie besonders mag, ohne dabei
den Urheber zu verraten. Die Aufgabe der Mediatheks-Besu-
cher bestand nun darin, die Gedichte und die zugehörigen
Kommentare einander zuzuordnen.

b Immer geschafft und Hobbys, die Spaß machen

Rosa Kern feierte ihren 80. Geburtstag

b Von 1980 bis 1990 Ortsvorsteher von Heimbach

Norbert Hügle feierte seinen 80.

b Theodor-Frank Realschule Teningen

Und die Gewinner sind ...
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Ihren guten vitalen Zustand führt Gisela Metzger aus Nimburg
auf ihr einvernehmliches Leben mit der Natur, der Familie und
der steten Zufriedenheit zurück. Nun konnte sie im Kreise ihrer
Familie und Bekannten bei guter Gesundheit ihren 80. Geburts-
tag feiern. Gisela Metzger, eine geborene Müller, wurde am 2.
Juni 1939 in Graben-Neudorf bei Karlsruhe geboren. Dort ging
sie zur Schule und verbrachte ihre Kinderzeit. 1959 heiratete sie
Hans Metzger aus Ihringen, aus der Ehe gingen drei Söhne her-
vor und mittlerweile zwei Enkel und ein Urenkel. Sie war nicht
nur Mutter und Hausfrau, sie hat auch 25 Jahre bei Gödecke ge-
schafft.„Dahatmandamalsgutverdientundichkonntemithel-
fen, das Haus abzubezahlen“, sagte sie dazu. Denn 1972 bauten
sie ein Haus im Nimburger Asternweg. Heute lebt sie mit einem
ihrer Söhne und einer Enkelin dort. 1978 verstarb ihr Mann und
seit dem schweren Schicksalsschlag lebt sie ohne eine Bindung.
Alleine wohl eher nicht, denn da ist ja ihre Familie, die, wenn
Hilfe benötigt wird, immer für sie da ist. Zwischenzeitlich hat ihr
Sohn das Haus samt Innenhof zu einem kleinen Paradies ausge-
baut. „Wir kommen gut miteinander aus, die Familie bedeutet
mir sehr viel“, wozu auch ein Hund gehört. Den hat sie einst aus
Mitleid und Tierliebe zu sich genommen und seitdem gehört er
zur Familie. Alleine ist sie auch nicht auf dem Campingplatz in
Herbolzheim. Ihre ganze Leidenschaft widmet sie ihrer kleinen
Idylle auf dem Campingplatz, wo sie seit über zwei Jahrzehnten
einen festen Stellplatz für ihren Wohnwagen hat und jede freie
Stunde verbringt. „Das ist mein Jungbrunnen“, sagte sie. „Rei-
sen brauche ich nicht, ich mach ja den ganzen Sommer über
Camping.“ Besonders gefreut hat sie sich über eine Schifffahrt
auf dem Rhein inklusive Spargelessen auf dem Schiff zu ihrem
Geburtstag. „Das war richtig toll, während dem Essen die Land-
schaft links und rechts vom Rhein anschauen zu können“, er-
zählte sie, aber nicht ohne noch hinzuzufügen: „Glücklich,
dankbar und zufrieden zu sein, das ist mein Lebenselixier, das
hält jung.“ Auch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker war
gekommen, um zu gratulieren. Er war sehr beeindruckt, wie vi-
tal die Jubilarin ihren 80. Geburtstag genoss und sich mit allen
Gästen lebhaft unterhielt. Er wünschte ihr noch viele schöne
Jahre im Kreise der Familie und auf dem Campingplatz.

Gisela Metzger freute sich sehr über die persönliche Gratulati-
on im Namen der Gemeinde durch Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker.

Mitglieder der Mediatheks-AG mit Frau Freund (Vierte von
links) und Frau Lang.

Insgesamt gingen so 20 verschiedene Gedichte von 22 Teil-
nehmern ein. Rund 20 Besucher der Mediathek hatten sich die
Zeit genommen, alle Gedichte zu lesen und zuzuordnen. Da die
AltersunterschiedezwischendenTeilnehmernsehrgroßwaren,
gabesbeiderSiegerermittlungdreiAltersgruppen:Grundschü-
ler, Schüler zwischen zehn und 16 Jahren und Erwachsene.
Nachdem im Vorfeld die AG die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit den meisten Treffern ausgewählt hatte, entschied bei
der Veranstaltung das Los über die Siegerinnen und Sieger, die
einen Buchgutschein einer Emmendinger Buchhandlung er-
hielten. Besonders beeindruckend waren dabei zwei Teilneh-
merinnen: eine Grundschülerin, die zusammen mit ihrem Bru-
der in den Osterferien den ganzen Nachmittag beim Raten ver-
brachte, und eine erwachsene Leserin, die insgesamt 18
Gedichte richtig erriet, obwohl nur zehn erforderlich waren.

Die diesjährige Bildungsreise
führte den Geschichts- und
Bürgerverein Heimbach An-
fang Mai in die geschichts-
trächtige Stadt Konstanz am
Bodensee sowie auf die Klos-
terinsel Reichenau.

Nach der Ankunft in Kon-
stanz stand eine Stadtführung
auf dem Programm, die den
Blick auf die Geschichte der
Stadt und ihre Stadtteile lenk-
te. Der mittelalterliche Kern
von Konstanz ist bis heute
weitgehend erhalten, was ne-
ben der schönen Lage einen
großen Reiz der Stadt aus-
macht. Immer wieder war das heute kleine Städtchen zentraler
SchauplatzdereuropäischenGeschichte.Sofandbeispielsweise
das einzige Konzil auf deutschem Boden in Konstanz statt. Den
Abschluss des Tages bildete eine Einkehr im urigen Constanzer
Wirtshaus mit direktem Blick auf Rhein und Bodensee sowie die
Konstanzer Altstadt.

Der zweite Reisetag war ganz der Klosterinsel Reichenau ge-
widmet, die heute zum Welterbe der UNESCO gehört. Die Füh-
rung startete bei der Kirche St. Georg in Oberzell. Sie ist eine der
wenigen noch erhaltenen vorromanischen Kirchen und begeis-
tert vor allem durch ihre Wandmalereien im Langhaus, die aus
dem 10. Jahrhundert stammen und zu den frühesten erhalte-
nen nördlich der Alpen gehören. Weiter ging es zur Kirche St.
Peter und Paul in Niederzell. Die dreischiffige Säulenbasilika
wurde im 12. Jahrhundert gebaut und ersetzte den Gründungs-
bau von Bischof Egino von Verona aus dem 8. Jahrhundert. Aus
dem frühen 12. Jahrhundert stammen die Wandmalereien der
Apsis.DenAbschlussbildetederBesuchdesMünstersMariaund
Markus in Mittelzell, ehemals Benediktiner-Klosterkirche. Hier
befand sich die früheste Anlage des Klosters Reichenau mit ein-

In der Kirche St. Georg in Ober-
zell.

fachen Holzbauten aus dem frühen 8. Jahrhundert. Ihre Grün-
dung geht auf den Wandermönch Pirmin zurück. Die Zeit der
Karolinger, Ottonen und Salier war eine Blütezeit des Klosters;
Bibliothek und Skriptorium erlangten überregionale Bedeu-
tung. Heute lassen die Gebäude und die Kleinode der Schatz-
kammer den Glanz vergangener Epochen erahnen.

Der Tag der Rückreise war kalt und eisig. Auf den umliegen-
den Bergen gab es Schnee. Beim Halt auf der Insel Mainau ge-
nossen die Teilnehmer die wenigen Sonnenstrahlen sowie die
Blütenpracht des Frühlings und wärmten sich zwischendurch
gerne im Schmetterlings- und Palmenhaus auf. Zurück in Heim-
bach ließ die Reisegruppe die Fahrt im Schlosscafé ausklingen.

b „Das ist mein Jungbrunnen“

Gisela Metzger feierte 80. Geburtstag

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Studienreise nach Konstanz
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 5.6., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe; 16 Uhr: Konfi-Nachtreffen.
Do., 6.6., 14.30 Uhr: Frauenkreis. Pfingstsonntag, 9.6., 10 Uhr:
Gottesdienst mit Abendmahl, begleitet vom Kirchenchor (Pfar-
rerin Schäfer), zeitgleich Kindergottesdienst; anschließend
Kirchkaffee; der Kirchenchor trifft sich zum Einsingen um 9.30
Uhr in der Kirche. Pfingstmontag, 10.6., 10 Uhr: Gottesdienst
(Prädikant Knoblauch). Mi., 12.6., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe.
Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 6.6., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis bei Krayer; 20 Uhr: Ge-
sprächskreis fürFrauenbeiKrayer. So.,9.6., 11Uhr:Gottesdienst
in Emmendingen. Di., 11.6., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de, Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag von 15 bis 18 und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr. Sprech-
zeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tel. 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 9.6., 9.30 Uhr: Festgottesdienst (Pfarrer Andreas Ströble).
Mo., 10.6., 10.45 Uhr: Gottesdienst in Landeck (Pfarrer Andreas
Ströble).
Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Tele-
fon 07663 / 2260. Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 10 bis 11.30 Uhr. Neue E-Mail-Adresse: nimburg@kbz.eki-
ba.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 6.6., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorpro-
be. Pfingstsonntag, 9.6., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche
mit Kirchenchor (Pfarrer Halberstadt); 11 Uhr: Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus; 14 Uhr: Trauung in der Bergkirche
(Pfarrer Halberstadt). Pfingstmontag, 10.6., 10 Uhr: Gottes-
dienst in der Bergkirche (Pfarrer Halberstadt). Di., 11.6., 14 Uhr:
Handarbeitskreis.
In den Pfingstferien vom 11. bis 21. Juni findet kein Kin-
dergottesdienst und keine Jungschar statt. Die Bücherei
ist vom 10. bis 21. Juni geschlossen!

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 6.6., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 7.6., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet). Sa., 8.6., St. Gallus,
18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz), gestaltet vom Kirchen-
chor; Dosensonntag der Kolpingfamilie mit Sammlung von Le-
bensmitteln für den „Tafelladen“ in Emmendingen. So., 9.6.,
Pfingsten,St.Marien,10.30Uhr:Hl.Messe (PfarrerRochlitz), an-
schließend Kirchencafé im Gemeindezentrum und „Eine-Welt-
Verkauf“ imGZ;DosensonntagderKolpingfamilie.Di., 11.6., St.
Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet
(Köndringer Straße 7); 19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der
Anton-Götz-Halle (BW Heimbach). Do., 13.6., St. Gallus, 10.30
Uhr:Hl.Messe (PfarrerRochlitz) fürTochterRitaunddieVerstor-
benen der Familien Schmitz-Napierala; für eine Kultur der
Grenzachtung. Bitte auch die Homepage kath-emmendin-
gen.de beachten.
Pfarrgemeinderat verabschiedet Institutionelles Schutz-
konzept
In seiner letzten Sitzung am Dienstag, 28. Mai, beschäftigte sich
der Pfarrgemeinderat der katholischen Kirchengemeinde Em-
mendingen-Teningen zunächst inhaltlich mit dem Thema
„Missbrauch in der Kirche“. Anschließend wurde das Institutio-
nelle Schutzkonzept vorgestellt und beschlossen. Erarbeitet
wurde es von einer dazu beauftragten Projektgruppe. Das
Schutzkonzept bündelt alle Maßnahmen, um Kinder, Jugend-
liche und erwachsene Schutzbefohlene vor sexualisierter Ge-
walt zu schützen und eine Kultur der Grenzachtung zu fördern.
Dazugehörtdie sorgfältigeAuswahlvonhaupt-undehrenamt-
lich Mitarbeitenden in diesen Bereichen sowie standardmäßige
Schulungen zu dieser Thematik. Im Schutzkonzept wird auch
festgelegt, für welche Tätigkeitsbereiche ein erweitertes Füh-
rungszeugnis vorgelegt werden muss. Zugleich werden darin
Melde- und Beschwerdewege bekannt gemacht. In der Einfüh-
rung zum Schutzkonzept heißt es zu dessen Zielsetzung: „Wir
allezusammen,Haupt-undEhrenamtliche,Kinder, Jugendliche
und Erwachsene sind aufmerksam und achten darauf, wo Gren-
zen von Menschen verletzt werden. Wir verpflichten uns dazu,
das anzusprechen und nicht zu verschweigen. Damit das mög-
lich wird, fördern wir Kommunikation auf Augenhöhe und
überwinden Machtstrukturen, die grenzachtenden Umgang
gefährden.“ Das Schutzkonzept wird in Kürze auf der Website
der Kirchengemeinde veröffentlicht.

War es das schöne, sonnige Wetter, der geeignete Platz über
Heimbach, oder das Angebot der Veranstaltung? Wohl alles zu-
sammen! Es kamen viele: Freunde und Anhänger der Popmusik
der60erund70er Jahre,begeistertgespielt vonderBand„Spät-
Zünder“; Liebhaber der Lyrik, vorgetragen von Gunter Hauß in
einer hohen sprachlichen Ausdruckskraft. War es der Tenor aus
Freiburg, Michael Wiegand, der mit seiner Stimme viel Freude
bereitete, oder das Trompetenduo, Birgit Steinfels und Stefan
Nommensen,dieüberdieKöpfederZuhörer ihreTrompeten ins
Tal richteten und viel Bewunderung hervorriefen? Die Besucher
dankten den Akteuren für diesen erfolgreichen Sonntagnach-
mittag mit einem großen Applaus.

Einige Anhänger der Popmusik und Liebhaber der Lyrik waren
zur Pop- und Lyrik-Veranstaltung gekommen.

b Kulturverein Ten. / Geschichts- u. Bürgerverein Heimb.

Pop und Lyrik ein voller Erfolg
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So., 9.6., 10 Uhr: Gottesdienst.
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Mo., 16.30 Uhr: Mäusetreff (nicht während der Schulferien). Di.,
19.40 Uhr: Bibelgesprächskreis (außer am dritten Dienstag im
Monat); 19.30 Uhr: Frauenstunde (jeden dritten Dienstag im
Monat). Mi., 19.30 Uhr: Teenkreis (nicht während der Schulferi-
en).Fr.,17.30Uhr: JungscharfürMädchen, imevangelischenGe-
meindehaus (nicht während der Schulferien); 20 Uhr: Jugend-
kreis. Nähere Informationen auf der Homepage.


